
Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen
Ausgabe Oktober 2026

Wir informieren

Kulturzentrum
Floyd Division, Eisi Gulp, Der Räuber 
Hotzenplotz, Taufkirchner Lachnacht, 

Wolfgang Krebs

Umwelt und Klima Terminvorschau
Tauschen statt Wegwerfen – Kleider-
tauschparty am 7. Oktober 2026 von 

13.00 bis 16.00 Uhr
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Kleidertauschparty, Samentütchen, 
Heckenschnitt, Gelber Sack, 

Müllablagerungen
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die Ferienzeit liegt hinter uns. Viele Familien 

konnten die vergangenen Wochen zur Erholung, 

für gemeinsame Unternehmungen oder für eine 

Reise nutzen. Inzwischen hat der Alltag wieder 

begonnen. Besonders für unsere Schulanfänge-

rinnen und Schulanfänger startet mit dem neuen 

Schuljahr ein spannender Lebensabschnitt. Oft 

ist dabei vom sprichwörtlichen „Ernst des Le-

bens“ die Rede. Vor allem wünsche ich den Kin-

dern jedoch, dass sie ihre Schulzeit mit Neugier, 

Freude und Zuversicht beginnen und dabei viele 

positive Erfahrungen sammeln.

In der Oktoberausgabe unseres Bürgerjournals 

stehen unterschiedliche Themen aus Kultur, Bil-

dung, sozialem Engagement, Wirtschaft, Wis-

senschaft, Sicherheit und dem kommunalen 

Alltag im Mittelpunkt.

Veranstaltungen
Der Taufkirchner Künstlerkreis hat sein 50-jähri-

ges Bestehen gefeiert. Im Oktober folgen wei-

tere besondere Anlässe: Die Volkshochschule 

begeht ihr 55-jähriges Bestehen und der Ha-

chinger Tisch sein 20-jähriges Bestehen.

Mit der Volkshochschule verbindet mich auch 

eine persönliche Geschichte. In den vergange-

nen Jahren war ich dort selbst als Kursleiter tä-

tig. Zu meinen Angeboten gehörten Veranstal-

tungen zur Kosmologie und Quantenphysik 

sowie ein Vortrag mit anschließender Führung 

bei der Europäischen Südsternwarte ESO in 

Garching.

Zu den weiteren Veranstaltungen der vergange-

nen Wochen gehörte die erste Taufkirchner 

Wiesn im Wolfschneiderhof. Außerdem fand der 

Bevölkerungsschutztag statt, bei dem sich die be-

teiligten Organisationen und Einrichtungen mit 

ihren Aufgaben und Angeboten präsentierten.

Technologie- und Innovations Park (TIP)

Auch am Wirtschafts- und Wissenschaftsstand-

ort Taufkirchen gab es neue Entwicklungen. Im 

TIP-Gelände wurde das Richtfest des Xperience 

Quartiers begangen. Der von der LB-Gruppe er-

richtete Hightech-Standort der Technischen 

Universität München in Taufkirchen wurde im 

April dieses Jahres um eine neue Standortfeuer-

wehr ergänzt.

Quartier am Bahnhof
Beim Quartier am Bahnhof Taufkirchen West 

folgt nach dem Bürgerentscheid vom 12. Juli 

2026 als nächster Schritt die Vorbereitung des 

städtebaulichen Vertrags. Darin sollen wesentli-

che Rahmenbedingungen, Zuständigkeiten und 

Verpflichtungen für die weitere Entwicklung 

festgelegt werden. Die Beratungen und Ent-

scheidungen hierzu erfolgen in den zuständi-

gen kommunalpolitischen Gremien.

Kitas und Schulen
Ein wichtiges Thema für viele Familien ist die Kin-

derbetreuung. Nach derzeitigem Planungsstand 

geht die Gemeinde davon aus, dass allen auf der 

Warteliste vorgemerkten Kindern im Herbst 

2026 ein bedarfsgerechter Betreuungsplatz an-

geboten werden kann. Möglich wird dies durch 

bereits umgesetzte Umstrukturierungsmaßnah-

men in den Einrichtungen. Die Gemeinde beglei-

tet die weitere Entwicklung fortlaufend.

Eine weitere konkrete Veränderung betrifft die 

Schulverpflegung. Seit Beginn des Schuljahres 

2026/27 werden die Grundschule Taufkirchen 

Am Wald und die Mittelschule Taufkirchen 

durch die Organic Garden AG mit Sitz in Ingol-

stadt und München beliefert. Das Mittagessen 

für die Schülerinnen und Schüler der Ganztags-

klassen wird im Verfahren Cook and Hold zube-

reitet und warm an die Schulen geliefert.

Finanzen
Eine zentrale Aufgabe ist weiterhin die Konsoli-

dierung des gemeindlichen Haushalts. Der hier-

zu eingerichtete parteiübergreifende Arbeits-

kreis hat seine Arbeit aufgenommen. Ihm 

gehöre ich als Bürgermeister gemeinsam mit 

jeweils einer Vertreterin oder einem Vertreter 

jeder Fraktion an.

In den ersten wöchentlichen Sitzungen gab un-

ser Kämmerer Jan Gradl den Mitgliedern einen 

umfassenden Überblick über die aktuelle Fi-

nanz- und Liquiditätssituation der Gemeinde. 

Anschließend wurden erste Aufgabenbereiche 

untersucht und mögliche Einsparpotenziale er-

mittelt. Die daraus entwickelten Vorschläge 

werden den zuständigen politischen Gremien 

zur Beratung und abschließenden Beschlussfas-

sung vorgelegt.

Ich danke den Mitgliedern des Arbeitskreises 

und unserem Kämmerer für die konstruktive 

und sachorientierte Zusammenarbeit. Ziel bleibt 

es, die verfügbaren Mittel verantwortungsvoll 

einzusetzen, Prioritäten festzulegen und die 

langfristige Handlungsfähigkeit der Gemeinde 

zu sichern.

Ausblick
Bereits heute möchte ich Sie zu zwei wichtigen 

Terminen im November einladen.

Am 15. November 2026 begehen wir den Volks-

trauertag. Gemeinsam erinnern wir an die Opfer 

von Krieg, Gewaltherrschaft und Terror. Ange-

sichts der aktuellen Konflikte in vielen Teilen der 

Welt ist dieses Gedenken von besonderer Be-

deutung. Es mahnt uns, Frieden, Freiheit und ein 

respektvolles Miteinander nicht als selbstver-

ständlich anzusehen. Ich lade Sie herzlich ein, an 

der Gedenkveranstaltung am Taufkirchner Krie-

gerdenkmal teilzunehmen und gemeinsam ein 

Zeichen für Frieden und Versöhnung zu setzen. 

Weitere Informationen zum Ablauf und zur Uhr-

zeit werden rechtzeitig über die gemeindlichen 

Informationskanäle bekannt gegeben.

Am 18. November 2026 um 18.00 Uhr findet 

im Kultur & Kongress Zentrum Taufkirchen die 

diesjährige Bürgerversammlung statt. Dort wer-

de ich über die aktuelle Lage der Gemeinde, 

wichtige Vorhaben und weitere Entwicklungen 

informieren. Zugleich haben Sie die Möglich-

keit, Fragen zu stellen, Anregungen vorzubrin-

gen und Ihre Sicht auf Themen unserer Ge-

meinde einzubringen.

Damit sich die zuständigen Fachbereiche sorg-

fältig vorbereiten und möglichst konkrete Ant-

worten geben können, bitten wir darum, Fra-

gen mindestens eine Woche vor der 

Veranstaltung, möglichst bis zum 11. November 

2026 schriftlich oder per E-Mail an buergerver-

sammlung@meintaufkirchen.de einzureichen. 

Ich würde mich freuen, viele von Ihnen bei der 

Bürgerversammlung begrüßen zu dürfen.

Mein besonderer Dank gilt allen, die sich in Verei-

nen, sozialen Einrichtungen, Schulen, Kultur, Wirt-

schaft, Kirchen, Nachbarschaft, Bevölkerungs-

schutz und Ehrenamt für Taufkirchen einsetzen.

Unseren Kindern und Jugendlichen wünsche 

ich einen guten Start in das neue Schuljahr und 

Ihnen allen eine informative Lektüre der Okto-

berausgabe unseres Bürgerjournals sowie an-

genehme Herbsttage 

Herzlichst

Ihr

Dr. Sebastian Thoma

Erster Bürgermeister

Liebe Taufkirchnerinnen und Taufkirchner,
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Sie erreichen das Rathaus
Montag bis Freitag � 08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag � 14.00 bis 17.30 Uhr

Bürgerservice
Dienstag und Donnerstag � 07.30 bis 12.00 Uhr (ohne Termin)  

� 14.00 bis 17.30 Uhr (mit Termin) 

Hausanschrift
Gemeinde Taufkirchen

Köglweg 3, 82024 Taufkirchen

Telefon	 0 89 / 66 67 22 - 0 (Information)

gemeinde@meintaufkirchen.de

www.meintaufkirchen.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Karwendelstraße 5

Montag, Mittwoch  

und Freitag� 16.00 bis 18.30 Uhr

Samstag�  9.30 bis 13.00 Uhr

Das Rathaus

NOTRUFNUMMERN
Polizei            	 110
Polizeidienststelle Unterhaching 	0 89 / 61 56 20
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116 117 

Giftnotrufzentrale für Bayern 	 0 89 / 1 92 40

Frauennotruf (tgl. bis 24.00 Uhr)	 0 89 / 76 37 37

Gehörlosentelefon (Schreibtel.)	 0 89 / 1 92 94

Elterntelefon	 0 800 / 111 0 550

Kinder- und Jugendtelefon	 0 800 / 111 0 333

ADAC Festnetz	 0 180 / 2 22 22 22

Sperr-Notruf EC- und Bankkarten	 116 116
(zentrale Notrufnummer zur Sperrung von EC- und Kreditkarten 
sowie elektronischen Berechtigungen)

Störungsnummer Strom, 

Bayernwerk AG	 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice für

Strom, Bayernwerk AG	 09 41 / 28 00 33 11 

Notdienst Wasserwerk Taufk.	 01 70 / 5 64 28 33

Auskunft	 11 8 33

Durchwahlnummern im Überblick

Bürgermeister
Bürgermeisterbüro/ 

Öffentlichkeitsarbeit	 -501/-503

Persönlicher Referent	 -502

Hauptamt
Sekretariat � -101

Sitzungsdienst	 -102

Personal	 -110/-112 

Kindertagesstätten �  

u. soziale Einrichtungen	 -130

Taufkirchen Mobil	 -131

Seniorenbeauftragter	 -132

Kulturzentrum (KUZ)
Leitung	 -150

Vorverkauf	 -151/-152/-153

Marketing/PR� -155

Bücherei� -171

Bauamt
Sekretariat� -201

Bauleitplanung	 -211

Straßenverkehr	 -214

Baugesuche	 -213

Liegenschaften	 -218

Soziale Stadt	 -216

Sekretariat Bautechnik� -202

Hochbau 	 -230/-231/-232/-237

Tiefbau� -233

Verkehrsüberwachung
08121/418-168 oder -187 

kvue@markt-schwaben.de

Referat für Umwelt- und 
Abfallwirtschaft� -250/-251/-252

Klima- und Baumschutz� -251

Amt für Finanzen
Kämmerer/Zweck-�  

verband Realschule� -300

Grundsteuer/Abfall	 -302

Hundesteuer� -310

Zuschusswesen	 -303

Gewerbesteuer� -304

Kassenleitung	 -320

Kasse� -321/-322

Wasserwerk 
Kaufmännische Leitung� -340

Buchhaltung	 -341

Herstellungsbeiträge	 -342

Wassermeister� -351

Bürger- & Ordnungsamt
Ordnungsamt� -433

Melde- u. Gewerbeamt/

Pässe/Fundbüro	 -444

Sozialverwaltung	 -410/-411

Standesamt/Friedhofs-�  

verwaltung� -420/-421/-422 

Feuerwehrbüro� 089 / 6 12 39 89

Bauhof� 0 89 / 6 12 51 67

TWG� 0 89 / 6 24 22 41-0

Sitzungstermine für Oktober
Die öffentlichen Sitzungen finden im Rathaus/Sitzungssaal, 1. Obergeschoss (Zugang rechts neben dem Haupteingang) statt.
Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen sind folgende Gemeinderats- bzw. Ausschuss-Sitzungen im Oktober 2026 geplant:

  Dienstag, 6. Oktober 2026	 19.00 Uhr	 Sozial- und Kulturausschuss
  Dienstag, 27. Oktober 2026	 19.00 Uhr	 Bau- und Umweltausschuss
  Donnerstag, 29. Oktober 2025	 19.00 Uhr	 Gemeinderat

 
Änderungen können Sie in den Tagen vor den o. g. Terminen auf unserer Gemeinde-Homepage entnehmen. 

Bürgersprechstunde mit Dr. Thoma
Die nächsten Bürgersprechstunden finden am 6. und 20. Oktober 2026 in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie einen 

Termin mit dem Bürgermeisterbüro unter Telefon 089/666 722 501 bzw. -503 oder Buergermeister@meintaufkirchen.de.

Für den Besuch im Rathaus vereinbaren Sie bitte einen Termin (für den Bereich Bürgerservice auch online möglich). 
Das Service-Portal finden Sie auf www.meintaufkirchen.de/service.

Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern in diesem Bürgerjournal 

die männliche Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die 

verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Sprechstunden der Polizei
Jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr ist ein Ansprechpartner der Polizei im Bürgertreff in der Eschenstraße 46 für Sie da.
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Haushalt, Projekte und nächste Schritte
Nach den ersten Monaten im Amt richtet Bür-

germeister Dr. Sebastian Thoma den Blick ver-

stärkt auf die kommenden Aufgaben der Ge-

meinde Taufkirchen. Viele Gespräche, 

Ortstermine und Einblicke haben gezeigt, wel-

che Themen derzeit besonders wichtig sind. 

Nun geht es darum, daraus konkrete nächste 

Schritte abzuleiten.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der aktu-

ellen Haushaltslage. Laufende Aufgaben, not-

wendige Investitionen und neue Vorhaben 

müssen sorgfältig miteinander abgewogen 

werden. Nicht alles kann gleichzeitig umgesetzt 

werden. Umso wichtiger ist es, Prioritäten zu 

setzen und die finanzielle Handlungsfähigkeit 

der Gemeinde im Blick zu behalten.

Der Gemeindehaushalt bildet dafür den finanzi-

ellen Rahmen. In ihm wird festgelegt, mit wel-

chen Einnahmen die Gemeinde rechnet und 

wofür Geld eingesetzt werden soll. Dazu gehö-

ren Aufgaben wie Kinderbetreuung, Schulen, 

Straßenunterhalt, Verwaltung, soziale Angebo-

te, Vereine und Infrastruktur ebenso wie größe-

re Investitionen und Projekte.

Die Aufstellung beginnt in der Verwaltung. Die 

einzelnen Fachbereiche melden ihren Bedarf 

an. Die Kämmerei prüft diese Meldungen, fasst 

sie zusammen und erstellt daraus einen Haus-

haltsentwurf. Dabei wird betrachtet, welche 

Ausgaben gesetzlich notwendig sind, welche 

Maßnahmen dringend anstehen und welche 

Vorhaben finanziell darstellbar sind.

Anschließend wird der Haushaltsentwurf poli-

tisch beraten in den sog. Haushaltsberatungen. 

Bürgermeister, Verwaltung und Gemeinderat 

besprechen, welche Schwerpunkte gesetzt 

werden und welche finanziellen Spielräume be-

stehen. Am Ende entscheidet der Gemeinderat 

über den Haushalt. Danach wird der beschlos-

sene Haushalt dem Landratsamt München als 

Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt. Dort wird er 

geprüft und, soweit erforderlich, genehmigt.

Ein wichtiges Thema bleibt die weitere Entwick-

lung des Quartiers am Bahnhof Taufkirchen 

West. Nach dem Bürgerentscheid vom 12. Juli 

2026, bei dem sich die Bürger klar für die Wei-

terführung des Projekts ausgesprochen haben, 

werden nun die nächsten fachlichen und orga-

nisatorischen Schritte vorbereitet.

Auch die Wirtschafts- und Standortentwicklung 

bleibt im Blick. Gespräche mit Unternehmen 

und Einrichtungen vor Ort zeigen die große 

Bandbreite des Standorts Taufkirchen. Hinzu 

kommen Entwicklungen an der Ludwig-Böl-

kow-Allee und der Ausbau des TUM Campus 

Taufkirchen-Ottobrunn.

In den kommenden Monaten stehen damit vor 

allem die Haushaltsberatungen, die weitere 

Vorbereitung laufender Projekte und der Aus-

tausch mit Bürgerschaft, Verwaltung und Ge-

meinderat im Mittelpunkt.

Gezielte Weiterentwicklung des Standorts Taufkirchen
Die Gemeinde Taufkirchen arbeitet an einem 

Aktionsplan zur weiteren Gewerbeansied-

lung. Im Mittelpunkt steht die gezielte Ent-

wicklung des Standorts im Umfeld von Luft- 

und Raumfahrt, Forschung, Technologie und 

modernen Büroflächen.

Ein wichtiger Baustein ist der weitere Ausbau 

des TUM Campus Ottobrunn-Taufkirchen 

durch die Technische Universität München. 

Die TUM plant zusätzliche Gebäude und die 

Verlagerung weiterer Lehrstühle aus dem Be-

reich Luft- und Raumfahrt an den Standort. 

Damit gewinnt der Campus weiter an Bedeu-

tung für Forschung, Lehre und die Zusam-

menarbeit mit Unternehmen in der Region. 

Für Taufkirchen ist diese Entwicklung ein 

wichtiger Standortfaktor, der auch für passen-

de Unternehmensansiedlungen im High-Tech-

Bereich von Bedeutung ist.

Auch im Flächennutzungsplan sollen die Vor-

aussetzungen für die Ansiedlung weiterer 

High-Tech-Unternehmen geschaffen werden. 

Eine besondere Rolle spielt dabei der Bereich 

des Ludwig-Bölkow-Campus (LBC). Ziel ist es, 

Flächen so weiterzuentwickeln, dass sie zur 

bestehenden Struktur aus Forschung, Techno-

logie und Luft- und Raumfahrt passen.

Parallel dazu laufen Abstimmungen im Rah-

men der regionalplanerischen Vorgaben. 

Dazu gehört insbesondere die Frage der Re-

duktion des Grünzugs in bestimmten Berei-

chen, darunter das sogenannte Parallelo-

gramm sowie der Streifen hinter der Jochen 

Schweizer Arena. Diese Flächen werden im 

Hinblick auf mögliche Entwicklungsperspekti-

ven betrachtet.

Konkrete Projekte zeigen bereits, in welche 

Richtung sich der Standort entwickelt. Dazu 

gehört das neue Bürogebäude für Hensoldt, 

das die bestehende Unternehmenslandschaft 

im High-Tech-Bereich ergänzt. Darüber hinaus 

entstehen weitere Büroflächen für Unterneh-

men, unter anderem im Zusammenhang mit 

Art-Invest und der Helaba. Diese Flächen sol-

len zusätzliche Möglichkeiten für Ansiedlun-

gen und Erweiterungen schaffen.

Auch das Gelände von Airbus bleibt ein wich-

tiger Anknüpfungspunkt. Dort soll geprüft 

werden, wie weitere passende Unternehmen 

angesiedelt werden können. Im Fokus stehen 

Betriebe, die thematisch zur bestehenden 

Struktur rund um Luft- und Raumfahrt, Si-

cherheitstechnologie, Forschung und Ent-

wicklung passen.

Bereits erfolgte Ansiedlungen und geplante 

Erweiterungen spielen ebenfalls eine wichtige 

Rolle. Mit Spire Global konnte ein weiteres 

technologieorientiertes Unternehmen in Tauf-

kirchen angesiedelt werden. Zugleich wird 

bereits an einer Möglichkeit zur Vergrößerung 

von Blackwave am Standort Taufkirchen gear-

beitet. Beide Entwicklungen zeigen, dass 

Taufkirchen für innovative Unternehmen at-

traktiv ist und vorhandene Betriebe hier Pers-

pektiven für Wachstum sehen.

Ein weiterer Bestandteil des Aktionsplans ist 

die gezielte Ansprache etablierter Partner

unternehmen von bereits ansässigen Firmen 

wie Airbus, IABG und Hensoldt. Damit sollen  

Unternehmen erreicht werden, die bereits 

fachliche Bezüge zum Standort haben und für 

eine Ansiedlung in Taufkirchen infrage kom-

men könnten.

Für die weitere Entwicklung setzt die Gemein-

de zudem auf Kooperationen. Dazu gehören 

die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ot-

tobrunn, dem Landratsamt, mit der Techni-

schen Universität München sowie mit Invest in 

Bavaria. Diese Partnerschaften sollen helfen, 

geeignete Unternehmen anzusprechen, 

Standortvorteile sichtbar zu machen und Ent-

wicklungen besser abzustimmen.

Auch das neue Bahnhofsquartier kann künftig 

eine Rolle für die Gewerbeansiedlung spielen. 

Dort sollen attraktive Büroflächen entstehen, 

die insbesondere für Unternehmen interes-

sant sein können, die eine gute Erreichbarkeit 

und ein modernes Arbeitsumfeld suchen.

Mit dem Aktionsplan verfolgt die Gemeinde 

das Ziel, Gewerbeansiedlung gezielt zu steu-

ern. Entscheidend ist dabei, Unternehmen 

anzusprechen, die zum Standort passen, qua-

lifizierte Arbeitsplätze schaffen und die vor-

handenen Stärken Taufkirchens sinnvoll er-

gänzen. 
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Gelber Sack – Abholtermine beachten und  
Verschmutzungen vermeiden
Immer wieder erreichen uns Hinweise, dass Gelbe Säcke zu früh 

oder zu spät zur Abholung bereitgestellt werden. Deshalb unsere 

dringende Bitte: Stellen Sie die Gelben Säcke frühestens am Abend 

vor dem Abholtermin an die Straße.

Werden die Säcke bereits mehrere Tage vorher herausgestellt, sind sie 

Wind und Wetter ausgesetzt. Besonders bei Sturm können sie aufrei-

ßen oder weggetragen werden. Auch Tiere können die Säcke be-

schädigen und den Inhalt auf Straßen und Gehwegen verteilen. 

Das sieht nicht nur unschön aus, sondern sorgt auch für zusätzli-

chen Aufwand bei der Reini-

gung. Gleichzeitig können he-

rumliegende Verpackungen in 

die Umwelt gelangen. Auch 

ein zu spätes Herausstellen 

kann dazu führen, dass die Sä-

cke bei der Abholung nicht 

mehr berücksichtigt werden.

Abholtermine einfach nachschauen
Damit Sie den richtigen Termin nicht verpas-

sen, stehen Ihnen mehrere Möglichkeiten 

zur Verfügung:

 �im Umweltkalender

 �auf der Internetseite  

www.meintaufkirchen.de

 �in der AbfallApp „LKM Abfall+“

Bitte beachten Sie die Termine genau und 

stellen Sie Ihre Gelben Säcke erst am Abend 

vor der Abholung bereit.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Gemeinsam sor-

gen wir dafür, dass Straßen und Gehwege 

sauber bleiben und die Gelben Säcke sicher 

und zuverlässig abgeholt werden können.
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Staffelstabübergabe in der Ausbildung
Willkommen im Team und herzlichen 
Glückwunsch zum erfolgreichen Ab-
schluss!
Die Gemeinde Taufkirchen freut sich, zum 1. 

September 2026 Frau Leonie Hamze als neue 

Auszubildende zur Verwaltungsfachangestell-

ten begrüßen zu dürfen. 

Mit dem Beginn ihrer Ausbildung startet für sie 

ein neuer und spannender Lebensabschnitt, bei 

dem sie die vielfältigen Aufgaben einer moder-

nen Kommunalverwaltung kennenlernen wird.

Die Ausbildung eigener Nachwuchskräfte hat 

für die Gemeinde einen hohen Stellenwert. Ge-

rade in Zeiten des zunehmenden Fachkräfte-

mangels ist es wichtiger denn je, junge Men-

schen für den öffentlichen Dienst zu gewinnen 

und qualifizierte Mitarbeiter aus den eigenen 

Reihen auszubilden. Gleichzeitig bleibt die Aus-

bildung auch in finanziell herausfordernden Zei-

ten und bei angespannten kommunalen Haus-

haltslagen eine unverzichtbare Investition in die 

Zukunft. Nur durch die gezielte Förderung des 

eigenen Nachwuchses kann die Gemeinde lang-

fristig ihre Handlungsfähigkeit sichern und auch 

künftig die vielfältigen Aufgaben für die Bürger 

zuverlässig, bürgernah und kompetent erfüllen.

Bürgermeister Dr. Thoma und die Mitarbei-

tenden der Verwaltung heißen Frau Hamze 

herzlich willkommen und wünschen ihr für 

ihre Ausbildung viel Freude, interessante Er-

fahrungen, zahlreiche Erfolgserlebnisse so-

wie einen guten Start in das Berufsleben. Wir 

freuen uns darauf, sie auf ihrem Weg beglei-

ten und unterstützen zu dürfen.

Gleichzeitig gratulieren wir Frau Marina 

Weicht ganz herzlich zum guten Abschluss 

ihrer Ausbildung zur Verwaltungsfachange-

stellten. Mit großem Engagement, viel Fleiß 

und ausgeprägter Lernbereitschaft hat sie 

ihre Ausbildungszeit in den vergangenen drei 

Jahren mit großem Erfolg absolviert.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei 

allen Mitarbeitenden der Gemeinde herzlich 

bedanken, die mit ihrem Engagement, ihrer 

Erfahrung und ihrem Fachwissen die prakti-

sche Ausbildung unserer Nachwuchskräfte 

begleiten und dadurch über viele Jahre hin-

weg einen wesentlichen Beitrag zu den er-

folgreichen Ausbildungsabschlüssen leisten.

Besonders erfreulich ist, dass Frau Weicht der 

Gemeindeverwaltung erhalten bleibt und 

künftig eine seit längerer Zeit vakante Stelle 

besetzen wird. Für ihre neue verantwor-

tungsvolle Aufgabe wünschen wir ihr viel Er-

folg, Freude bei der Arbeit sowie weiterhin 

viel Motivation und persönlich wie beruflich 

alles Gute. Wir freuen uns auf die weitere Zu-

sammenarbeit und sind überzeugt, dass sie 

ihr Wissen und ihre Fähigkeiten gewinnbrin-

gend für Taufkirchen einsetzen wird.

Wir freuen uns über diese gelungene Staffel-

stabübergabe in der Ausbildung, die beispiel-

haft für den hohen Stellenwert der Nach-

wuchsförderung und die nachhaltige 

Personalentwicklung bei der Gemeinde steht.

Wir bitten um Beachtung:
Redaktionsschluss für die November 2026-Ausgabe: 
Mittwoch, 7. Oktober 2026, 12.00 Uhr.
Anzeigenschluss für die November 2026-Ausgabe: 
Montag, 12. Oktober 2026, 12.00 Uhr.
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Der Altweibersommer kommt – 
genießen Sie die letzten warmen Tage! 
ü60 im Landkreis München – Fit im Alter 
Im September zeigt sich der 
Sommer oft noch einmal von 
seiner schönsten Seite: Sonnig 
und mild lädt er dazu ein, 
draußen aktiv zu werden. Ein 
Spaziergang durch den Wald, 
eine kleine Radtour mit dem 
E-Bike, letzte Arbeiten im Garten 
vor dem Herbst. Ein Ausflug ins 
Schloss Oberschleißheim, das 
beschauliche Aying, die nahe-
gelegene historische Stadt Bad 
Tölz oder in die Berge...

Doch manchmal verändern 
sich mit zunehmendem Alter 
die Möglichkeiten: Ein Ausflug 
wird beschwerlich, die Mobilität 
lässt nach, Unterstützung wird 
zunehmend benötigt. 

Hier setzt die Aufsuchende 
Seniorenberatung des Land-
kreises München an. Wir beraten 
Menschen ab 60 Jahren kosten-

los, vertraulich und neutral – bei 
Ihnen zu Hause, telefonisch 
oder im Amt. Zu Unternehmun-
gen, z. B. über Gruppenausflüge 
oder Mobilitätshilfe, aber auch 
ganz grundsätzlich bei Fragen 
zur Bewältigung des Alltags wie 
Mobilität, Wohnen, finanziellen 
Hilfen, häusliche Versorgung, Vor-
sorge, sozialen Kontakten uvm. 

So kann aus einem „Das schaffe 
ich nicht mehr“ wieder ein „Das 
möchte ich gerne machen“ wer-
den. Denn selbstbestimmt älter 
zu werden bedeutet auch, Unter-
stützung anzunehmen, wenn sie 
das Leben leichter macht.

Rufen Sie uns an – wir helfen 
gerne weiter!

Aufsuchende Seniorenberatung
089 / 6221-2840
senioren@lra-m.bayern.de

Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizbegleiter
Sie wollen qualifiziert Menschen und deren 

Zu- und Angehörigen in schwierigen Situati-

onen stundenweise psychosozial begleiten? 

Die Lebensqualität und die Bedürfnisse des 

Menschen stehen im Vordergrund der psy-

chosozialen Begleitung. 

Daher bieten wir eine Ausbildung zum eh-

renamtlichen psychosozialen Begleiter (=Hos-

pizbegleiter) für das Gebiet Taufkirchen und 

Unterhaching. Beginn ist jederzeit möglich 

anhand eines individuell abgesprochenen 

Ausbildungsplans mit der Möglichkeit der 

online-Teilnahme. Der Grundkurs sind 3 Ter-

mine á 3 Stunden, der Aufbaukurs sind 90 

Stunden inklusive Studienmaterial. Die Kurse 

sind kostenlos, wenn Sie danach als psycho-

sozialer Begleiter (Hospizbegleiter) eingesetzt 

werden wollen. Ansonsten kostet der Grund-

kurs 150 € und der Aufbaukurs 250 €.

Im Jahr 2026 wurde das Versorgungsgebiet 

des HOSPIZKREIS HAAR e. V., Ambulanter 

Hospiz- und Palliativer-Beratungsdienst nach 

§ 39a SGB V um die Kommunen Taufkirchen 

und Unterhaching erweitert. Um eine be-

darfsgerechte, wohnortnahe und qualitativ 

hochwertige psychosoziale (=   hospizliche) 

Begleitung in diesem erweiterten Versor-

gungsgebiet sicherzustellen, ist der Aufbau 

eines ehrenamtlichen Begleiternetzwerks vor 

Ort erforderlich. Da ehrenamtliche psychoso-

ziale Begleitungen (Hospizbegleitungen) in 

der Regel wohnortnah stattfinden und eine 

enge regionale Vernetzung voraussetzen, 

müssen neue ehrenamtliche psychosoziale 

Begleiter (Hospizbegleiter) aus den Kommu-

nen Taufkirchen und Unterhaching gewon-

nen, qualifiziert und auf ihre zukünftige eh-

renamtliche Tätigkeit vorbereitet werden. Die 

Durchführung eines qualifizierten Befähi-

gungskurses ist hierfür eine zwingende Vor-

aussetzung. 

Die Ausbildung der Ehrenamtlichen dient 

dem Aufbau einer nachhaltigen Versor-

gungsstruktur im erweiterten Einzugsgebiet. 

Erst durch die Qualifizierung ortsansässiger 

Ehrenamtlicher kann die gesetzlich vorgese-

hene qualifizierte ehren-

amtliche psychosoziale 

Begleitung für Menschen 

mit einer lebensverkürzenden Diagnose so-

wie deren Zu- und Angehörigen flächende-

ckend angeboten werden. Dies entspricht 

dem gesetzlichen Auftrag ambulanter Hos-

pizdienste, die Gewinnung, Schulung, Koor-

dination und Begleitung ehrenamtlich tätiger 

Personen sicherzustellen.

„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage 

zu geben, sondern den Tagen mehr Leben“ 

Cicely Saunders

Weitere Infos beim Ambulanten Hospiz- und 

Palliativ-Beratungsdienst,  St.-Konrad-Straße  2, 

85540 Haar, Telefon 089/46203343, Telefax 

089/46096748, mail@hospizkreis-haar.de 

oder www.hospizkreis-haar.de.

Wochenmarkt 
In Taufkirchen findet wöchentlich (nicht an Feiertagen!)

am Dienstag der Wochenmarkt auf dem Marktplatz 
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lässt nach, Unterstützung wird 
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089 / 6221-2840
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Tauschen statt Wegwerfen – Kleider-
tauschparty in Taufkirchen
Was für die eine längst ausgedient hat, kann für den anderen zum 

neuen Lieblingsstück werden. Statt gut erhaltene Kleidung auszusor-

tieren und wegzuwerfen, lädt die vhs Taufkirchen gemeinsam mit 

dem Umweltreferat zur Kleidertauschparty ein.

Am 17. Oktober 2026 von 13.00 bis 16.00 Uhr können Bürger in der 

vhs Taufkirchen, Ahornring 121, Raum 3.1, gut erhaltene Herbstklei-

dung mitbringen und gegen andere Kleidungsstücke eintauschen.

Das Prinzip ist einfach: Bis zu sechs saubere und gut erhaltene Klei-

dungsstücke können mitgebracht werden. Dabei spielt es keine Rol-

le, ob es sich um Markenkleidung handelt. Entscheidend ist, dass die 

Stücke in einem Zustand sind, in dem man sie auch einer guten 

Freundin oder einem guten Freund schenken würde. Die Kleidung 

wird am Eingang entgegengenommen und für den Tausch bereitge-

stellt. 

Anschließend heißt es: stöbern, anprobieren und Neues entdecken. 

Umkleiden sowie Snacks und Getränke stehen zur Verfügung. Ge-

tauscht wird ausschließlich Herbstkleidung für Frauen und Männer. 

Kinderkleidung, Schuhe, Unter- und Nachtwäsche können nicht an-

genommen werden.

Und was am Ende übrig bleibt? Auch das wird nachhaltig genutzt: 

Die nicht getauschte Kleidung wird gespendet. Also: Schauen Sie in 

Ihren Kleiderschrank, packen Sie bis zu sechs Schätze ein und ma-

chen Sie mit! 

Gemeinsam geben wir gut erhaltener Kleidung eine zweite Chance 

und setzen ein Zeichen für mehr Nachhaltigkeit im Alltag.
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Entwicklung der Schülerzahlen
Im Vergleich zum Vorjahr sind die Schülerzah-

len an den Grund- und Mittelschulen leicht 

zurückgegangen. Auch die durchschnittlichen 

Klassenstärken sind an beiden Schularten 

leicht zurückgegangen. Insgesamt werden im 

Schuljahr 2026/27 an den Grund- und Mittel-

schulen im Landkreis München 18683 Schüler 

in 861 Klassen unterrichtet.

Grundschulen
Schuljahr Klassen Schüler Klassenstärke 
2025/26 645 14449 22,4 

2026/27 641 14229 22,2 

Mittelschulen
Schuljahr Klassen Schüler Klassenstärke 
2025/26 218 4528 20,8 

2026/27 220 4454 20,2 

Klassenleitungen
Trotz der nach wie vor angespannten Personal-

situation konnten alle Klassen an den Grund- 

und Mittelschulen des Landkreises München 

mit einer Klassenleitung versorgt werden, die 

ein reguläres Lehramtsstudium absolviert hat. 

Der Pflichtunterricht kann flächendeckend ge-

mäß der Stundentafel stattfinden.

Lehramtsanwärter
An den Grund- und Mittelschulen beginnen 

auch in diesem Schuljahr Lehramtsanwärter 

nach dem 1. Staatsexamen die zweite Phase der 

Ausbildung, die sehr praxisnah ausgerichtet ist. 

Im ersten Jahr unterrichten die angehenden 

Lehrkräfte eigenverantwortlich 8 Stunden, im 2. 

Jahr 15 Stunden und übernehmen dann in der 

Regel auch eine Klassenleitung. An zwei Tagen 

in der Woche besuchen die Lehramtsanwärter 

ein Ausbildungsseminar, in dem sie von erfahre-

nen Seminarleitungen intensiv auf ihren zukünf-

tigen Beruf als Lehrkräfte vorbereitet werden. 

Am Ende der zweiten Ausbildungsphase steht 

das 2. Staatsexamen das neben anderen Prü-

fungsteilen auch die Lehrproben enthält.

Schulart Lehramtsanwärter im ersten Jahr Lehramtsanwärter im zweiten Jahr 
Grundschule 33 48 

Mittelschule 7 8 

Fachlehrer 3 6 

Förderlehrer 2 3 

Zusätzliches Lehrpersonal 
(Substitutionskräfte)
Für das kommende Schuljahr konnten für die 

Grund- und Mittelschulen im Landkreis Mün-

chen 66 zusätzliche Lehrkräfte mit insgesamt 

980 Wochenstunden eingestellt werden. 

Diese Zahlen sind deutlich geringer als im 

Vorjahr, da in größerem Umfang grundstän-

dig ausgebildete Lehrkräfte für die Grund-

schulen zur Verfügung stehen. Das zusätzli-

che Lehrpersonal ergänzt die Lehrkräfte mit 

abgeschlossenem Lehramtsstudium sowie 

zweitem Staatsexamen und wird hauptsäch-

lich in Förderangeboten sowie in Nebenfä-

chern eingesetzt. Als Qualifikation muss die-

ser Personenkreis in der Regel ein erfolgreich 

abgeschlossenes Hochschulstudium mit Be-

zug zum schulischen Fächerkanon nachwei-

sen. In den nächsten Jahren ist an den 

Grundschulen mit einer weiteren deutlichen 

Reduzierung des zusätzlichen Lehrpersonals 

zu rechnen. Anders an den Mittelschulen, 

hier wird auch zukünftig auf Quereinsteiger 

zurückgegriffen werden. Interessenten an ei-

ner Unterrichtstätigkeit an einer Mittelschule 

mit den entsprechenden Qualifikationen be-

werben sich bitte mit den üblichen  

Bewerbungsunterlagen beim Staatlichen 

Schulamt im Landkreis München.

Pädagogische Unterstützungskräfte 
Pädagogische Unterstützungskräfte halten 

selbst keinen Unterricht. Vielmehr unterstüt-

zen sie Lehrkräfte, Beratungslehrkräfte und 

Schulpsychologen, aber auch Schulsozialpäd-

agogen und ggf. weiteres pädagogisches 

Personal der Schule bei deren jeweiligen päd-

agogischen Aufgaben und werden von die-

sen bei ihrer Tätigkeit angeleitet. Zum kom-

menden Schuljahr wurden zusätzliche 

Stundenkontingente für pädagogische Un-

terstützungskräfte zur Verfügung gestellt, 

sodass diese an weiteren Schulen zum Ein-

satz kommen können. Derzeit arbeiten im 

Landkreis München an 21 Schulen pädagogi-

sche Unterstützungskräfte mit 160 Wochen-

stunden. Im Laufe des Schuljahres können 

ggf. weitere pädagogische Unterstützungs-

kräfte eingestellt werden. Interessenten für 

diese Tätigkeit bewerben sich bitte mit den 

üblichen Bewerbungsunterlagen beim Staat-

lichen Schulamt im Landkreis München. 

Mobile Reserve 
Für die Vertretung von im Laufe des Schuljah-

res ausfallenden Lehrkräften wurde eine Mo-

bile Reserve im Umfang von 113 Lehrkräften 

bzw. 1735 Lehrerwochenstunden gebildet. In 

diesen Zahlen sind bereits 38 sogenannte 

„Nachrücker“ mit 475 Lehrerwochenstunden 

enthalten. „N “ sind Lehramtsstudenten un-

terschiedlicher Semester oder mit erstem 

Staatsexamen, die bereits vor dem Referenda-

riat zusätzliche praktische Erfahrungen an 

den Schulen sammeln möchten. Hierfür er-

halten sie einen bis zum Schuljahresende be-

fristeten Arbeitsvertrag. Lehramtsstudieren-

de, die Interesse an der Tätigkeit als mobile 

Reserve haben, werden gebeten, sich beim 

Staatlichen Schulamt im Landkreis München 

zu bewerben.

Inklusion 
Im Landkreis gibt es vier Grund- und Mittel-

schulen mit dem Schulprofil Inklusion, die 

Grundschule Taufkirchen am Wald, die 

Grundschule Unterschleißheim an der 

Ganghoferstraße, die Mittelschule Unter-

schleißheim sowie die Mittelschule Taufkir-

chen. Auch an allen anderen Grund- und Mit-

telschulen findet das Thema „Inklusion“ 

Berücksichtigung. Das Schulamt sowie die 

Schulen kooperieren eng mit den Sonderpäd-

agogischen Förderzentren des Landkreises. 

Ganztagsangebote 
Ganztagsangebote in der kooperativen, ge-

bundenen oder offenen Form stehen an vie-

len Grund- und Mittelschulen zur Verfügung. 

Nähere Informationen zu den Angeboten fin-

den Sie auf der Homepage des Schulamts 

bzw. der einzelnen Schulen.

Schüler mit Migrationshintergrund 
Im Schuljahr 2026/27 werden im Landkreis in 

16 Deutschklassen (Vorjahr: 20 Deutschklas-

sen) insgesamt ca. 190 Schüler mit geringen 

Deutschkenntnissen (Vorjahr: 240 Schüler) 

beschult, die erst seit kurzer Zeit in Deutsch-

land leben. Diese Klassen sind flächende-

ckend über den Landkreis verteilt und in den 

Jahrgangsstufen 5/6 schulartunabhängig an 

Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien 

eingerichtet. Schüler, die schon länger als ein 

Jahr in Deutschland leben und Förderbedarf 

im Bereich Deutsch haben, erhalten zusätzli-

chen Unterricht aus dem Budget Deut-

schPLUS. Der Anteil von Schülern mit Migrati-

onshintergrund variiert an den Schulen 

zwischen 10 % und 85 %. Insgesamt werden 

im Landkreis München 558 Stunden Deut-

schPLUS unterrichtet. Für Kinder, die vor dem 

Eintritt in die erste Klasse im September 2027 

ihre Kenntnisse in der deutschen Sprache 

noch vertiefen sollen, gibt es an Grundschu-

len im Landkreis Vorkurse mit insgesamt 373 

Wochenstunden. 

Weitere Infos unter 

https://schulamt.landkreis-muenchen.de/.
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Es gibt noch Samentütchen
Jetzt aussäen und im nächsten Jahr ein Blüten-

paradies schaffen. Eine Blumenwiese kann 

auch im Spätsommer oder Frühherbst angelegt 

werden. Wer noch ein kleines Stück Garten, ei-

nen Blumenkasten oder einen Blumenkübel frei 

hat, kann jetzt aktiv etwas für die heimische 

Artenvielfalt tun. In mehrjährigen Saatmischun-

gen befinden sich auch sogenannte Kaltkeimer. 

Diese Samen benötigen die Feuchtigkeit und 

die kühleren Temperaturen des Herbstes, um im 

kommenden Frühjahr kräftig auszukeimen. 

Wichtig ist, dass die Aussaat insbesondere in 

der ersten Zeit nicht vollständig austrocknet.

Einfach ausstreuen reicht nicht
Wer eine Blumenwiese anlegen möchte, sollte 

allerdings nicht einfach Samen auf einen beste-

henden Rasen streuen. Die dichte Grasnarbe 

lässt den kleinen Wildblumen meist kaum eine 

Chance. Besser ist es, eine vegetationsfreie Flä-

che zu schaffen, den Boden zu lockern und ihn 

gegebenenfalls mit Sand abzumagern. So er-

halten die Wildblumensamen die notwendigen 

Bedingungen zum Keimen und Wachsen.

Kleine Flächen, große Wirkung
Auch im Gemeindegebiet von Taufkirchen fin-

den sich zahlreiche Blühstreifen und Pflanzin-

seln im Straßenbegleitgrün. Sie sind nicht nur 

schön anzusehen, sondern leisten einen wichti-

gen Beitrag zur Artenvielfalt. Wildblumen bie-

ten zahlreichen Tieren und Pflanzen Nahrung 

und Lebensraum. Für Schmetterlinge, Bienen, 

Käfer, Heuschrecken und viele andere Insekten 

sind diese Blühflächen wertvolle Oasen in einer 

ansonsten oft von Rasen und monotonem 

Grün geprägten Umgebung. Und auch nach 

der Blüte darf es ruhig einmal etwas unordent-

licher aussehen: Was im Herbst stehen bleibt, 

bietet vielen Insekten wichtige Möglichkeiten 

zum Überwintern. Deshalb müssen verblühte 

Pflanzen nicht immer sofort zurückgeschnitten 

werden.

Machen Sie mit!
Sie brauchen dafür keinen großen Garten. 

Schon ein kleiner Blühfleck, ein Blumenkasten 

oder ein Blumenkübel kann einen wertvollen 

Beitrag leisten. Gerade angesichts des zuneh-

menden Insektensterbens können wir alle et-

was tun, um Bienen, Schmetterlinge und viele 

andere heimische Tiere zu unterstützen.

Kostenlose Samentütchen erhalten Sie, solange 

der Vorrat reicht, am Rathauseingang.

Außerdem ist „offenes“ Saatgut für 

Blühmischungen des Landratsamtes München 

im Referat Umwelt erhältlich.

Helfen Sie mit, Taufkirchen noch bunter und 

artenreicher zu machen – jeder kleine Blüh-

fleck zählt!

Müll gehört nicht in die Landschaft
Immer häufiger erreichen die Gemeinde Hin-

weise von aufmerksamen Bürgern: Hier wur-

de Müll abgeladen, dort Sperrmüll abgestellt, 

an anderer Stelle Abfall einfach in der Land-

schaft entsorgt. Solche illegalen Müllablage-

rungen sind nicht nur ein Ärgernis, sondern 

verursachen erhebliche Kosten für die Allge-

meinheit. Um zu verhindern, dass sich eine 

Ablagerung weiter vergrößert, müssen Mitar-

beiter der Gemeinde ausrücken, den Müll ein-

sammeln und fachgerecht entsorgen. Diese 

Arbeiten gibt es nicht zum Nulltarif. Die ent-

stehenden Kosten müssen von der Allgemein-

heit getragen werden – konkret fließen sie in 

die Müllgebühren ein. Damit zahlen am Ende 

alle Bürger für das Fehlverhalten Einzelner.

Kein Kavaliersdelikt!
Wer Abfälle illegal ablagert, handelt ordnungs-

widrig und muss mit entsprechenden Konse-

quenzen rechnen. Die Gemeinde wird solche 

Fälle nicht einfach hinnehmen. Werden Perso-

nen bei einer illegalen Ablagerung beobachtet 

oder finden sich im zurückgelassenen Müll Hin-

weise auf den Verursacher, wird der Sachver-

halt zur Anzeige gebracht.

Deshalb unsere eindringliche Bitte: Entsor-

gen Sie Ihren Müll ordnungsgemäß und helfen 

Sie mit, unsere Gemeinde sauber zu halten.

Der Wertstoffhof hilft weiter
Für Taufkirchner Bürger besteht die Möglichkeit, 

haushaltsübliche Mengen an Sperrmüll, Garten-

abfällen und Schrott kostenlos zu den Öff-

nungszeiten am Wertstoffhof abzugeben. Dabei 

gilt: Nicht alle Abfälle können dort angenom-

men werden. Sonder- und Problemmüll, Bau-

schutt, Autoreifen und weitere nicht zugelasse-

ne Abfälle gehören nicht in den Wertstoffhof.

Sie sind unsicher, wie und wo ein bestimmter Ab-

fall entsorgt werden kann? Die Abfallberatung 

berät Sie gerne unter Telefon 089/666722-250. 

Bitte denken Sie daran: Was nicht mehr ge-

braucht wird, ist noch lange kein Müll für die 

Landschaft. Eine saubere Gemeinde geht uns 

alle an. Wer Abfälle illegal ablagert, schadet 

nicht nur der Umwelt, sondern belastet auch 

seine Mitbürger finanziell.

Helfen Sie mit – entsorgen Sie Ihren Abfall 
richtig!©
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Ferienprogramm im Bürgertreff der Gemeinde Taufkirchen 

Die schulfreie Zeit bunter, spannender und er-

lebnisreicher zu machen, war das erklärte Ziel 

des diesjährigen Sommerferienprogramms im 

Bürgertreff. Ein Blick auf die vergangenen Wo-

chen zeigt: Das Vorhaben ist vollends geglückt. 

Mit einer Vielzahl an abwechslungsreichen Ak-

tionen, die durch das engagierte Team des Bür-

gertreffs geplant wurde, wie z. B. Origami Bas-

teln, das Basteln von kleinen Monstern, 

Steinmalerei, Holzbrennerei, das Bemalen von 

Regenschirmen und vielem mehr, lockte der 

Treffpunkt in der Eschenpassage wieder zahl-

reiche Kinder und Jugendliche aus der Gemein-

de an und verzeichnete eine großartige Reso-

nanz. Durch das breit gefächerte Programm 

war für alle Kinder etwas dabei, so dass in kre-

ativen Bastelrunden die jungen Teilnehmer ih-

rer Fantasie freien Lauf lassen konnten. Neben 

dem reinen Unterhaltungswert boten die ge-

meinsamen Tage den Kindern eine wunderbare 

Gelegenheit, neue Freundschaften zu knüpfen 

und die schulfreie Zeit in einer fröhlichen Ge-

meinschaft zu verbringen.

Besonders erfreulich für die Veranstalter war 

das spürbare Strahlen in den Gesichtern der 

vielen Teilnehmer. Der Bürgertreff zieht ein 

rundum positives Fazit: Die hohe Beteiligung 

zeigt einmal mehr, wie wichtig und geschätzt 

die verlässlichen, kreativen Ferienangebote 

für die Familien in Taufkirchen sind. 

Wir danken allen ehrenamtlichen Helfern 

und vor allem der Leitung des Bürgertreffs 

der Gemeinde Taufkirchen, für Ihr herausra-

gendes Engagement.

Wir wünschen allen Schülern einen großarti-

gen Schulstart ins Schuljahr 2026/2027.

7
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Jürgen Zivanovic
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... weil Friseur mehr ist
als nur Haare schneiden.
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Nicht zu bändigen?
Wir sind gleich um 
die Ecke!

Bahnhofstr. 14  •  82041 Deisenhofen Tel. 089 - 613 31 43  •  Fax 089 - 666 65 586
Internet: www.sst-nowak.de  •  E-Mail: info@sst-nowak.de

Thomas Nowak

Neu bei uns: Rottner Tresore. Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Mo 08.30 – 16.00 Uhr
Di 08.30 – 12.30 Uhr
Mi 08.30 – 12.30 Uhr
Do 08.30 – 12.30 Uhr

14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 08.30 – 12.30 Uhr

Rottner Sofa Tresor – 
elegante, versteckte Sicherheit für Ihr Zuhause.

Ferienaktion im  
Bürgertreff –  
Kreativität mit Batik
In den Ferien wurde es im Bürgertreff kre-

ativ und farbenfroh: Unter der Leitung 

von Frau Bintintan konnten die teilneh-

menden Kinder ihre eigenen T-Shirts mit 

der traditionellen Batiktechnik gestalten.

Mit viel Freude und Fantasie machten sich 

die Kinder ans Werk. Sie probierten ver-

schiedene Farben und Muster aus und 

ließen dabei ihrer Kreativität freien Lauf. 

So entstand aus jedem schlichten T-Shirt 

ein ganz persönliches und einzigartiges 

Kleidungsstück.

Am Ende der Ferienaktion präsentierten 

die Kinder ihre bunten Kunstwerke voller 

Stolz. Die farbenfrohen Ergebnisse zeig-

ten eindrucksvoll, wie viel Spaß gemein-

sames kreatives Arbeiten machen kann.

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Bin-

tintan für die engagierte Leitung sowie 

allen Kindern für ihre Begeisterung und 

die vielen schönen Ideen. Die Ferienakti-

on war ein rundum gelungener Nachmit-

tag voller Farbe, Kreativität und gemein-

samer Freude.
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Heckenschnitt: Sperrfrist endet am 30. September
Ab dem 1. Oktober dürfen Hecken wieder 

stärker zurückgeschnitten werden. Doch 

nicht jede Hecke sollte sofort zur Schere 

kommen. Ein Blick auf Vögel, Insekten und 

Früchte lohnt sich. Vom 1. März bis zum 30. 

September gilt eine besondere Schutzfrist 

für Hecken und Gehölze. Nach § 39 Abs. 5 

Satz 1 Nr. 2 Bundesnaturschutzgesetz (BNat-

SchG) ist es in dieser Zeit verboten, Hecken, 

lebende Zäune, Gebüsche und andere Ge-

hölze abzuschneiden, auf den Stock zu set-

zen oder zu beseitigen. 

Ausgenommen sind fachgerechte Form- 

und Pflegeschnitte, die lediglich den jährli-

chen Zuwachs beseitigen. Auch Maßnah-

men, die aus Gründen der Verkehrssicherheit 

erforderlich sind, bleiben zulässig. Größere 

Rückschnitte oder das vollständige Entfer-

nen einer Hecke müssen dagegen bis zum 

Ende der Schutzfrist warten.

Ab Oktober wieder kräftiger schneiden
Mit dem 1. Oktober endet die gesetzliche 

Sperrfrist. Dann können Hecken wieder stär-

ker zurückgeschnitten werden. Gerade dort, 

wo Hecken weit in den Gehweg hineinra-

gen, ist jetzt ein geeigneter Zeitpunkt, um 

für mehr Sicherheit und Barrierefreiheit zu 

sorgen. 

Für Menschen mit Kinderwagen, Rollator 

oder Gehhilfe können überhängende Zwei-

ge und stark wuchernde Hecken zu einem 

echten Hindernis werden. Auch für Men-

schen mit eingeschränktem Sehvermögen 

können in den Gehweg ragende Äste eine 

Gefahr darstellen. Eigentümer und Anlieger 

sollten deshalb prüfen, ob ihre Hecken aus-

reichend zurückgeschnitten sind und der 

notwendige Verkehrsraum freigehalten 

wird.

Nicht jede Hecke muss sofort 
geschnitten werden
Trotz des Endes der Sperrfrist gilt: Natur-

schutz und Rückschnitt müssen kein Wider-

spruch sein. Bei der Entscheidung, wann 

und wie stark eine Hecke geschnitten wird, 

lohnt sich ein genauer Blick. Viele Hecken 

sind gerade im Herbst wichtige Lebensräu-

me und Nahrungsquellen für Vögel und In-

sekten. Früchtetragende Gehölze wie Wil-

drosen, Schlehe oder Weißdorn liefern in 

dieser Jahreszeit wertvolle Nahrung. Ihre 

Früchte werden von zahlreichen Vögeln ge-

nutzt und tragen dazu bei, dass Tiere auch 

im Herbst und Winter ausreichend Nahrung 

finden.

Auch Efeu hat eine besondere Bedeutung 

für die Tierwelt. Die unscheinbaren Blüten 

erscheinen erst Ende September bezie-

hungsweise Anfang Oktober und bieten 

dann reichlich Nektar. Damit wird Efeu zu 

einer wichtigen Nahrungsquelle für zahlrei-

che Insekten – zu einer Zeit, in der das Blü-

tenangebot in der Natur bereits deutlich 

abnimmt. 

Interessant ist dabei, dass Efeu seine kugeli-

gen Blütenstände erst im höheren Alter ent-

wickelt. Erst nach etwa acht bis zehn Jahren 

beginnt die Pflanze zu blühen. Ein alter, blü-

hender Efeu sollte deshalb möglichst nicht 

gerade im Herbst zurückgeschnitten wer-

den. Wer ihm etwas Zeit lässt, unterstützt 

damit viele Insekten bis weit in den späten 

Herbst hinein.

Mit Augenmaß für Mensch und Natur
Der Herbst bietet somit eine gute Gelegen-

heit, Hecken dort zurückzuschneiden, wo 

sie Verkehrswege beeinträchtigen oder aus 

anderen Gründen gepflegt werden müssen. 

Gleichzeitig sollte nicht automatisch jede 

Hecke radikal gekürzt werden.

Ein genauer Blick vor dem Schnitt lohnt sich
 Wo die Verkehrssicherheit betroffen ist, soll-

te gehandelt werden. Wo dagegen eine He-

cke gerade Früchte trägt, blüht oder einen 

wichtigen Lebensraum bietet, kann ein spä-

terer oder schonenderer Schnitt sinnvoll 

sein. 

So lässt sich beides miteinander verbinden: 

freie und sichere Wege für die Menschen 

sowie wertvolle Lebensräume und Nah-

rungsangebote für Vögel und Insekten.

Was ist wann erlaubt?
1. März bis 30. September
 �Kein Beseitigen oder Roden von Hecken 

und Gebüschen.

 �Kein Auf-den-Stock-Setzen oder starker 

Rückschnitt.

 �Zulässig sind fachgerechte Form- und 

Pflegeschnitte zur Beseitigung des jährli-

chen Zuwachses.

 �Erforderliche Maßnahmen zur Verkehrs-

sicherheit bleiben möglich.

Ab 1. Oktober
 �Stärkere Rückschnitte und das Auf-den-

Stock-Setzen sind grundsätzlich wieder 

möglich.

 �Vor dem Schnitt sollte dennoch geprüft 

werden, ob die Hecke gerade für Vögel 

und Insekten besonders wertvoll ist.

Rechtsgrundlage
§ 39 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2 Bundesnatur-

schutzgesetz (BNatSchG)
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VERKAUF VERMIETUNG

Seit über 15 Jahren
Ihr Immobilienprofi

in Taufkirchen
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Volksmusik trifft Denkmalpflege
Die Kreisheimatpflege veranstaltet regelmäßig 

einen Musikantenstammtisch. Am 2. Oktober 

2026, kommen die Musikanten ab 19.00 Uhr 

in den Wolfschneiderhof. Das Motto heißt 

dieses Mal: Volksmusik trifft Denkmalpflege. 

Kreisvolksmusikpfleger Hubert Zellner bringt 

vier regionale Musikantengruppen mit über 

20 Volksmusikanten zusammen. Und dann 

wird zünftig aufgespielt. Ergänzend gewährt 

Kreisdenkmalpfleger Rolf Katzendobler inter-

essante Einblicke in das Baugeschehen im 

Landkreis München in den 1970er Jahren. Die 

örtliche Heimatpflege sorgt für deftige Brot-

zeiten und kühle Durstlöscher. Auf die Gäste 

wartet ein „griabiger Abend“. Der Eintritt ist 

frei. Einlass ist ab 18.30 Uhr. 

Museumstag im Oktober
Am 11. Oktober 2026 öffnen die Gemeindehei-

matpfleger das Museum im Wolfschneiderhof 

wieder von 14.00 bis 17.00 Uhr für Interessierte. 

Neben den Führungen durch das jahrhunder-

tealte Bauernanwesen wird eine Bildpräsentati-

on zur Heimatgeschichte gezeigt. Bei den Füh-

rungen erfahren Interessierte Etliches über die 

ehemalige „Sölde“ und ihre Bewohner sowie 

über die äußerst bewegte Geschichte Taufkir-

chens. Zwei Sonderausstellungen vermitteln eine 

„Spurensuche auf dem Wolfschneiderhof“ und 

Informationen zum „Sammlerkini Ernst Kistler“. 

Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen kön-

nen die Besucher in zwangloser Atmosphäre ihre 

eigenen Erinnerungen und Eindrücke austau-

schen. Dabei kommen regelmäßig spannende 

Gespräche zustande. Sie waren noch nie im 

Wolfschneiderhof? Dann ist der Museumstag 

ein schöne Gelegenheit, dies nachzuholen. Der 

Eintritt ist in guter Tradition frei.

Heimatpflege frei Haus
Gemeindeheimatpfleger Michael Müller gibt 

monatlich ein digitales Mitteilungsblatt zur 

örtlichen Heimatpflege per E-Mail heraus. 

Diese Veröffentlichung vereint komprimierte 

aktuelle Informationen mit ausführlichem 

„historischen Lesestoff“. 

Dabei werden viele Aspekte der Heimatge-

schichte und der Heimatpflege aufgegriffen. 

Sie können das Mitteilungsblatt kostenfrei 

abonnieren unter heimatpfleger@meintauf 

kirchen.de.

� Gemeindeheimatpfleger

„Die Taufkircher“ – das Mitteilungsblatt zur 
Heimatpflege in Taufkirchen
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Studium Locale wird fortgesetzt
Neben dem erfolgreichen Studium Generale 

bietet die Volkshochschule Taufkirchen seit 

letztem Semester auch eine Vortragsreihe 

„Studium Locale“ an. Hier erfahren Interes-

sierte vieles aus der langen und bewegten 

Ortsgeschichte des ehemaligen Bauerndorfs 

Taufkirchen. Zusätzlich werden auch Rund-

gänge und Exkursionen angeboten. Die Vor-

tragsreihe wird nun ab Oktober fortgesetzt. 

Die Vorträge können auch einzeln gebucht 

werden. Inhalte, Termine und Anmeldung 

unter www.vhs-taufkirchen.de. 

Museumspfadfinder gesucht
Die örtliche Heimatpflege möchte vermehrt Kin-

der und Jugendliche für einen Museumsbesuch 

gewinnen.  Um solche Gruppenbesuche span-

nend und kreativ gestalten zu können, werden 

interessierte Aktive gesucht, die mit eigenen Ide-

en die Museumsbesuche attraktiver machen wol-

len. Die zeitliche Inanspruchnahme beschränkt 

sich auf einige wenige Male im Jahr. Hätten Sie 

grundsätzlich Interesse? Die Museumsarbeit mit 

Kindern und Jugendlichen macht großen Spaß 

und ist auch für die „Museumspfadfinder“ per-

sönlich sehr bereichernd. Nehmen Sie doch 

ganz unverbindlich mit uns Kontakt auf unter 

heimatpfleger@meintaufkirchen.de!

Zu Fuß zur Schule und zum Kindergarten – sicher, gesund und selbstständig
Ein paar Schritte am Morgen können viel be-

wirken: Wer zu Fuß zur Schule oder zum Kin-

dergarten geht, startet bewegt und wach in 

den Tag. Kinder sammeln dabei wichtige Er-

fahrungen, trainieren ihre Aufmerksamkeit 

und lernen ganz nebenbei, sich sicher und 

selbstständig im Straßenverkehr zu bewegen. 

Auch Eltern profitieren davon: Weniger „El-

terntaxis“ vor Schulen und Kindergärten be-

deuten weniger Verkehr, weniger Lärm und 

vor allem mehr Übersicht und Sicherheit für 

alle Kinder. Der Weg zur Schule ist dabei 

mehr als nur eine Strecke von A nach B. Er 

bietet Kindern die Möglichkeit, Verantwor-

tung zu übernehmen und zunehmend selbst-

ständig unterwegs zu sein. Eltern können 

diesen Prozess unterstützen, indem sie den 

Schulweg gemeinsam mit ihrem Kind üben, 

mögliche Gefahrenstellen besprechen und 

sichere Querungsmöglichkeiten zeigen. Ge-

rade bei jüngeren Kindern empfiehlt es sich, 

sie zunächst zu begleiten, bis sie den Weg 

sicher beherrschen.

Unser Appell an alle Eltern: Wenn es die 

Entfernung und die Verkehrssituation zulas-

sen, lassen Sie das Auto stehen und schen-

ken Sie Ihrem Kind die Chance, den Schul-

weg zu Fuß zu entdecken. Jeder gelaufene 

Weg bedeutet mehr Bewegung, mehr Selbst-

ständigkeit und weniger Verkehr vor unseren 

Schulen und Kindergärten.

Aktionstage 2026
Ein besonderer Anlass, das Thema gemein-

sam in den Mittelpunkt zu rücken, sind die 

bundesweiten Aktionstage „Zu Fuß zur 

Schule und zum Kindergarten“ vom 21. Sep-

tember bis 2. Oktober 2026. 

Initiiert und koordiniert werden sie vom Akti-

onsbündnis „zu Fuß zur Schule“. Schulen 

und Kindergärten können sich mit eigenen 

Aktionen beteiligen und erhalten dafür Ma-

terialien und Unterstützung.

Machen wir gemeinsam den Schulweg zu ei-

nem sicheren, gesunden und selbstverständli-

chen Teil des Kinderalltags – Schritt für Schritt!©
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Erste-Hilfe-Kurse in Taufkirchen

Im Herbst steigt die Unfallgefahr: Nasses 

Laub, Regen und erste Glätte machen Geh-

wege und Straßen rutschig und können 

schnell zu Stürzen oder Verkehrsunfällen 

führen. Umso wichtiger ist es, im Notfall si-

cher und schnell helfen zu können. Die Mal-

teser bieten deshalb wieder Erste-Hilfe-Kur-

se in Taufkirchen an. Oft entscheiden wenige 

Minuten über Leben und Tod, über vollstän-

dige Heilung oder bleibende Schäden. Le-

bensrettende Maßnahmen kennen und an-

wenden können sollte jeder – ob im 

Straßenverkehr, in der Familie oder im Be-

trieb. 

Unter Berücksichtigung von Auflagen zur 

Hygiene vermitteln die Malteser an nur ei-

nem Tag kompaktes Wissen und Können zu 

Verhalten am Unfallort/Notfallmeldung, Ret-

tung aus akuter Gefahr, Maßnahmen bei 

Bewusstlosigkeit, Herz-Lungen-Wiederbele-

bung und Hilfsmaßnahmen im Falle eines 

Schockes. Nach Abschluss ist jeder als Erst-

helfer in der Lage, alle notwendigen Maß-

nahmen bis zum Eintreffen professioneller 

Hilfe einzuleiten. 

Zusätzliche Unterstützung bietet die kosten-

lose Erste-Hilfe-App der Malteser für An

droid und iOS. Interaktive Sofortmaßnah-

men führen Schritt für Schritt durch einen 

Notfall, praktische Tipps helfen dabei, Wis-

sen aufzufrischen. Die App kann einen Ers-

te-Hilfe-Kurs jedoch nicht ersetzen. 

Weitere Infos unter www.malteser.de/erste- 

hilfe-app.html. Die Selbstkostenbeteiligung 

für alle Erste-Hilfe-Kurse beträgt 60 € (nur 

Barzahlung), dazu gibt eine Erste Hilfe Bro-

schüre und eine Teilnahmebestätigung. Die 

Grundausbildung in Erster Hilfe wird aner-

kannt im Rahmen der Betriebshelferausbil-

dung und Fahrerlaubnisverordnung (alle 

Klassen). 

Hinschauen und helfen – 
Tipps für die kalte Jahreszeit

 �Aufmerksam sein: Sprechen Sie obdach-

lose, ältere oder erkennbar hilfsbedürftige 

Menschen freundlich an und fragen Sie, ob 

sie Unterstützung wünschen. Bieten Sie je 

nach Situation warme Mahlzeiten oder Ge-

tränke an und fragen Sie bei Bedarf später 

noch einmal nach.

 �Im Notfall 112 wählen: Reagiert eine am 

Boden sitzende oder liegende Person we-

der auf Ansprache noch auf vorsichtiges 

Berühren, prüfen Sie die Atmung und ru-

fen Sie den Notruf. Bei normaler Atmung 

bringen Sie die bewusstlose Person in die 

stabile Seitenlage und kontrollieren die At-

mung regelmäßig. Fehlt die normale At-

mung, beginnen Sie unmittelbar mit der 

Wiederbelebung. Für wirksame Herzdruck-

massagen muss der Brustkorb frei zugäng-

lich sein.

 �Vor Auskühlung schützen: Menschen, 

die auf kaltem Boden liegen oder nasse 

Kleidung tragen, verlieren besonders 

schnell Körperwärme. Legen Sie möglichst 

eine Decke oder Rettungsdecke unter und 

über die Person, vermeiden Sie weitere 

Kälteeinwirkung und bieten Sie trockene 

Kleidung an. Eine Rettungsdecke sollte 

nicht direkt auf unbekleideter Haut liegen.

 �Kinder warm halten: Kinder kühlen 

schneller aus als Erwachsene. Mütze, Schal 

und mehrere Kleidungsschichten schützen 

besonders gut; nasse Kleidung sollte rasch 

gewechselt werden.

 �Infektionen vermeiden: Wer Krankheits-

zeichen einer Atemwegsinfektion hat, soll-

te Besuche bei besonders gefährdeten 

Menschen – etwa älteren Personen, 

Schwangeren oder Menschen mit Vorer-

krankungen – möglichst verschieben oder 

vorher abstimmen. Lässt sich ein Kontakt 

nicht vermeiden, helfen Abstand, Lüften 

und eine gut sitzende Maske, andere und 

sich selbst zu schützen.

 �Gemeinsam gegen Einsamkeit: Ge-

meinden, Pfarreien und soziale Einrichtun-

gen bieten gerade in der dunklen Jahres-

zeit häufig Begegnungs-, Gesprächs- und 

Unterstützungsangebote für Menschen 

verschiedener Altersgruppen und Lebenssi-

tuationen an. Fragen Sie nach lokalen An-

geboten oder machen Sie andere darauf 

aufmerksam.

Aktuelle Termine und die Möglichkeit online 

zu buchen, gibt es unter 

Telefon 089 /43608 510, 

ausbildung.muenchen@malteser.org 

oder www.malteser-kurse.de.

Terminvorschau bei und mit dem 
Malteser Hilfsdienst
 �17. und 18.10.2026, 09.30 - 14.30 Uhr: 

Kurs für pflegende Angehörige in der 

Riedgaustraße 4, München

 �24.10.2026, 08.30 Uhr: Erste Hilfe Kurs, 

Wache Taufkirchen
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82024 Taufkirchen · Tel. 089 69375190 · Mobil 0172 8939291 
www.arboris-baumpflege.de · info@arboris.org

Baumpflege:   Fällung, Totholzentfernung, Einkürzung, Klettertechnik

Holzterrasse:  Erstellen von Holzterrassen aller Art

Gartenpflege: Baumpflege, Hecken- und Sträucherschnitt, Bepflanzungen

Meisterbetrieb für Gartenbau seit 1996 
Inh. Christian Kniepkamp
Gärtnermeister, fll-zert. Baumkontrolleur

ARBORIS

Erbrecht, Testamentsgestaltung, Pflicht-
teilsrecht, Testamentsvollstreckung sowie 
Familienrecht, Trennung und Scheidung, 
Unterhalts- und Sorgerecht

Veilchenweg 51, 82024 Taufkirchen
Telefon: 089 44439252 Mobil: 01723019893
mail@kanzlei-rosengarten.de
www.kanzlei-rosengarten.de
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Floyd Division – The Austrian Pink Floyd Show
Freitag, 16. Oktober 2026, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Tickets: PK1 27 , PK2 25 , PK3 23 , zzgl. Gebühren

Eisi Gulp – Tagebuch eines Komikers, Teil 2
Samstag, 17. Oktober 2026, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Tickets: PK1 30 , PK2 28 , PK3 26 , zzgl. Gebühren

Der Räuber Hotzenplotz – Das Originaltheaterstück 
von Otfried Preußler von Theater Fritz & Freunde 
Sonntag, 18. Oktober 2026, Beginn 15.00 Uhr, Einlass 14.15 Uhr
Tickets: Erwachsene PK1 16 , PK2 15 , PK3 14  und 
Kinder PK1 13 , PK2 12 , PK3 11 , zzgl. Gebühren

1. Taufkirchner Lachnacht – Mix aus Kabarett 
und Comedy
Samstag, 24. Oktober 2026, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Tickets: PK1 32 , PK2 30 , PK3 28 , zzgl. Gebühren

„Wish you were here“, „Money“ oder „Another brick in the wall“. 

Wer kennt sie nicht, die unzähligen Hits der britischen Kultband. Die 

vielköpfige Coverband Floyd Divison aus Wien hat sich ganz den Stü-

cken von Pink Floyd verschrieben und lässt in ihrer aufwendigen Show 

die große Zeit der Band um Roger Waters und David Gilmour wieder 

aufleben. Floyd Division bieten dabei Songs aus fünf Jahrzehnten, 

perfekt umgesetzt, mit einer tollen Lightshow grandios inszeniert. Ein 

Muss für alle Pink-Floyd-Fans! Floyd Division sind seit über zehn Jah-

ren eine der authentischsten und vor allem besten Pink-Floyd-Tribu-

te-Bands in Europa, die mit viel Herz-

blut und Engagement die Musik der 

Briten förmlich atmen lässt und dem 

Original sehr nahekommt. Auch in 

Taufkirchen begeisterte die Band 

schon mehrfach. Zuletzt im Jahr 2021. 

„Eine Reise durch endlose Klangland-

schaften von Pink Floyd – ein Sound, 

der näher am Original nicht sein könn-

te.“ (Passauer Neue Presse).

Nach dem enormen Erfolg von Eisi Gulps Come-

back-Show „Tagebuch eines Komikers 1“, kehrt 

„Papa Eberhofer“ nun mit dem Folgeprogramm 

zurück auf unsere Bühne und erzählt auf höchst 

amüsante Weise, wie es in der Jugend und Puber-

tät weiter ging auf seinem Weg – beruflich wie 

privat. Spätestens seit den Eberhofer-Krimi-Verfil-

mungen kennt Eisi Gulp wohl jeder als den 

Film-Papa des Polizisten Franz Eberhofer. Nach 

langer Bühnenabstinenz meldete er sich vor zwei Jahren als 

Stand-Up-Comedian zurück und eroberte die Herzen seiner Fans im 

Sturm. So auch bei uns in Taufkirchen. Eisi Gulp ist ein vielseitiger 

Komiker, dessen Körper so sprachgewaltig ist wie sein Geist und der 

gleichzeitig mit Wortwitz, Mimik und Bewegungen perfekt zu jonglie-

ren weiß, während er unterhaltsame Anekdoten aus seinem Leben 

erzählt. Werner Eisenrieder, wie der Münchner bürgerlich heißt, ist 

aber nicht nur Schauspieler und Komiker, er hat ebenso Tanz in New 

York sowie Akrobatik und Stunt in Paris studiert – ein wahrer All-

round-Künstler.

Otfried Preußlers 1962 erschienenes Buch 

ist ein echter Klassiker. Die im Kasperl-Uni-

versum angesiedelte Geschichte erlebte 

1974 eine weitere Verbreitung in der schö-

nen Verfilmung mit Gert Fröbe als Titelhel-

den. Der gefährliche Räuber Hotzenplotz 

stiehlt der Großmutter die geliebte Kaffee-

mühle. So eine Gemeinheit! Da machen 

sich Kasper und Seppl auf die Jagd nach 

dem Hotzenplotz. Sie wollen ihn hereinle-

gen – aber zackbumm, sind sie die Gefan-

genen. Der Seppl muss für den Hotzen-

plotz schuften, der Kasperl wird an den gefürchteten Zauberer 

Petrosilius Zwackelmann verkauft. Zum Glück hilft ihnen die gute Fee 

Amarylis. „Das Ensemble hat seine Charaktere so überzeugend auf 

die Bühne gebracht, dass nicht nur, aber vor allem die jüngsten Besu-

cher fasziniert darauf eingingen. Sie fieberten die ganze Zeit mit, re-

gelrecht gefesselt und gebannt von dieser liebevollen und zugleich 

äußert familiengerechten Inszenierung.“ (Vaihinger Kreiszeitung). Für 

Kinder ab 4 Jahren.

Es wartet ein fantasti-

scher Mix aus Kaba-

rett und Comedy auf 

die Besucher. Die Mo-

deration des Abends 

übernimmt der Co-

median Jonas Greiner 

– aktuell, intelligent 

und brüllend ko-

misch. Mit dabei ist 

Ingmar Stadelmann, 

berüchtigt und ge-

liebt als investigativer 

Comedian und Hau-

Drauf-Ossi, der sich 

die gegenwärtigen 

Absurditäten greift 

und sie mit brachialen 

Pointen virtuos zerpflückt. Die ehemalige Finanzbeamtin Jacky Feld-

mann plaudert wahnsinnig komisch aus dem Nähkästchen der Um-

satzsteuer, Mehrwertsteuer und anderen bürokratischen Widrigkei-

ten. Die gebürtige Fränkin und Wahl-Berlinerin Mia Pitroff ist irgendwo 

Mitte-Ende Dreißig. Vordergründig nett. Hintersinnig böse. Char-

mant, aber dabei immer auf dem Punkt. Zwischen Provinz und Groß-

stadt, Dialekt und Hochdeutsch. Roger Stein bietet mitreißendes Mu-

sik-Flegel-Entertainment zwischen Comedysongs, Liedermacherei 

und Post-Romantik. In kraftvoller Vielseitigkeit, mit Selbstironie und 

Charme flegelt er durch sein virtuoses Programm.
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Für Markus Söder und 

Hubert Aiwanger ist 

klar: Zeitungen, Radio 

und Fernsehsender  

erreichen zwar viele 

Menschen in Bayern, 

aber direkt und unge-

filtert erwischt man sie 

nur auf Facebook, Ins-

tagram und TikTok. 

Nachdem die Accounts 

von Markus Söder we-

gen nicht gekennzeich-

neter Werbung für 

Nürnberger Rostbratwürste abgeschaltet wurden, steht fest: Bayern 

braucht ein eigenes Facebook, in dem die bayerische Heimat und ihre 

Traditionen zelebriert und die Lufthoheit über die Stammtische wieder 

zurückgeholt werden. Aber wo findet sich ein Unternehmer, der das 

finanziert? Im kleinen Ort Untergamskobenzeißgrubengernhaferlver-

dimmering gibt es einen Bürgermeister mit ausgezeichneten Kontak-

ten in die ganze Welt: Schorsch Scheberl. Zusammen mit einem All-

gäuer Müsli-Oligarchen, der mittlerweile in der Schweiz lebt, gründet 

er eine eigene Social Media Plattform mit dem Namen: Prost! Bayern 

liebt DICH! Ist ein aktuelles bayerisches Kabarettsolo von und mit 

Wolfgang Krebs, der wie immer ganz alleine auf der Bühne steht, und 

zwar in ganz vielen verschiedenen Rollen.

Claus Blank – Perlen klassischer Klaviermusik 2
Sonntag, 25. Oktober 2026, Beginn 16.00 Uhr, Einlass 15.30 Uhr
Tickets: PK1 18 , PK2 16 , PK3 14 , zzgl. Gebühren

Wolfgang Krebs – Bayern liebt DICH!
Freitag, 30. Oktober 2026, Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr
Tickets: PK1 30 , PK2 28 , PK3 26 , zzgl. Gebühren

Der ehemalige Leiter der Taufkirchner Musikschule und musikalische 

Tausendsassa, Claus Blank, begeistert uns jedes Jahr aufs Neue mit 

seinen klassischen Programmen, ob nun zu Ludwig van Beethoven, 

Sergei Rachmaninoff, Clara Schumann oder Frédéric Chopin. Kennt-

nisreich und humorvoll spricht er über die Musik und die Komponis-

ten Für sein neues Programm „Perlen klassischer Klaviermusik 2“ hat 

er für 2026 u. a. folgende Werke ausgesucht: W. A. Mozart Klavierso-

nate a-moll KV 310, L. v. Beethoven „Mondscheinsonate“ op.27,  

Nr. 2, F. Chopin auf Mallorca - Aus den Preludes op.28, Scherzo Nr. 3,  

F. Liszt sowie S. Prokofieff Toccata op. 11.

Jetzt beraten lassen!

Einfach QR-Code scannen und sofort unkompliziert Angebot erhalten.
Persönlich, unkompliziert und direkt bei Ihrer Allianz Agentur vor Ort.

Allianz Generalvertretung

Christoph Pauli e.K.
Ihr Vertrauen. Unsere Verantwortung.

Ritter-Hilprand-Str. 1

82024 Taufkirchen

Tel. 089 61210790

WhatsApp 0170 6121079

christoph.pauli@allianz.de

www.allianz-pauli.de/zahnschutz
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Bundesweiter Vorlesetag am 20. November 2026
Die Gemeindebücherei Taufkirchen macht 

dieses Jahr wieder beim Bundesweiten Vor-

lesetag am 20. November 2026 mit und wir 

sind erneut auf der Suche nach Vorlesern, 

die vormittags an den Taufkirchner Grund-

schulen vorlesen. 

Wenn Sie am Vorlesetag mitmachen und 

damit zur Förderung des Vorlesens beitra-

gen möchten, melden Sie sich bitte aus-

schließlich in der Gemeindebücherei oder 

unter vorlesetag@meintaufkirchen.de an.

Sommerferien- 
Leseclub
Die Gemeindebücherei bedankt sich bei al-

len Teilnehmern und für jeden, der mindes-

tens drei Bücher gelesen und bewertet hat, 

gibt es eine Urkunde und einen kleinen Preis.

Die Urkunden und die Preise kann man ab 

dem 28. September 2026 zu den gewohn-

ten Öffnungszeiten der Bücherei abholen.

Vorlesestunde
Wir lesen zusammen ein Bilderbuch, erzäh-

len die Geschichte und malen. Die Teilnah-

me ist kostenlos, eine vorherige Anmel-

dung ist nicht nötig. Dauer ca. 1 Stunde. 

Für Kinder ab 3 Jahren.

Mittwoch, 7. Oktober 2026 
um 15.30 Uhr
Als Zilly aus ihrem Nickerchen erwacht, ist 

ihr Kater spurlos verschwunden. Wo steckt 

Zingaro nur? Ob er 

sich verlaufen hat? 

Zilly macht sich große 

Sorgen. 

Sie poliert die Kristall-

kugel, schnappt sich 

ihren Zauberstab und 

Besenstil und setzt alle magischen Kräfte in 

Bewegung, damit Zingaro wieder nach 

Hause kommt.

KFZ-PRÜFSTELLE

Plakette fällig?
Plakette fällig?

Taufkirchen, Tölzer Str. 61      kues-taufkirchen.de        0172 9646366

Hier einfach 
Termin vereinbaren  Hauptuntersuchung (PKW, Motorrad, Anhänger)

  Unfall- & Schadengutachten      Schnell, unabhängig & flexibel

MEISTERBETRIEB IN OBERHACHING
GOJCZYK HEIZUNGSBAU GMBH

Pfarrer-Socher-Straße 30, 82041 Oberhaching,
Tel. 089 6131866

E-Mail gojczyk-heizungsbau@t-online.de

Heizung • Solar • Sanitär
Geothermie • Wartung • Planung

65 19
61

20
26 Jahre
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Pappelstraße 2, 82024 Taufkirchen, Lydia-Maria Schulz, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), systemische Individual-, Paar- und  

Familientherapeutin (DGSF), Mediatorin (SE), Telefon 089 / 67 97 35 412, schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Familienstützpunkt im INTEGRAHaus der Familie
Postweg 8 a, 82024 Taufkirchen, Sarah Otto, Kindheitspädagogin (FH), Telefon 089/67971158-24,  

otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de, www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Frag nach
ElternSprechStunde – Zu allen Fragen, die rund ums Familienleben auftauchen, können 

sich Eltern kostenlos beraten lassen. Mit Sarah Otto oder Lydia-Maria Schulz nach freier 

Terminvereinbarung unter otto@ oder schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de 

1:1 Sprechstunde „Unerfüllter Kinderwunsch“* – individuell mit  

Lydia-Maria Schulz unter schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Sternkinder – trauern ist bunt* – magst du dich über dein besonderes Kind unterhal-

ten und die verschiedenen Facetten des Trauerns anschauen? Mit Lydia-Maria Schulz und 

Sarah Otto, die beide aus eigener Erfahrung sprechen, Termin individuell auf Anfrage

HebammenSprechStunde* – hier kannst du alle Fragen zur Entwicklung stellen, 

mit Hebamme Christina Göldner, dienstags, 09.00 - 11.00 Uhr, INTEGRAHaus der 

Familie, kostenfrei, ohne Anmeldung

Komm vorbei
Stilltreff* – für (werdende) Mamas, mit Hebamme Christina Göldner, dienstags, 

09.00 - 11.00 Uhr, INTEGRAHaus der Familie, kostenfrei, ohne Anmeldung

Mach mit!
Still-Workshop – wir wollen uns gemeinsam mit anderen Eltern auf die erste Zeit 

vorbereiten, mit Hebamme Christina Göldner, Mi., 07.10., 18.00 - 20.30 Uhr, INTE-

GRAHaus der Familie, kostenfrei, Anmeldung unter www.hebamme-goeldner.de

Wenn die Kinder flügge werden – vertraute Rollen ändern sich. Ein Vortrag mit 

vielen Impulsen, mit Heidi Schels, Do., 08.10., 19.30 Uhr, online, kostenfrei, Anmel-

dung unter kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Onlinevortrag Ernährung & Mikronährstoffe bei ADHS – Hängen Ernährung und 

Konzentration zusammen? Diese und weitere Fragen – für Betroffene, Angehörige, 

Eltern, mit Simone Nöbel, Mi., 14.10., 19.30 - 21.00 Uhr, online, kostenfrei, Anm. 

unter kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Onlinevortrag „Likes statt Liebe“ – Warum sind Likes so wichtig? Wie verdienen 

AppAnbieter an unseren Kindern und warum sind diese Plattformen so unwidersteh-

lich, Daniel Dell’Aquia, Mi., 21.10., 19.00 Uhr, online, kostenfrei, Anmeldung unter 

kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Onlinevortrag „Papa sein – gestern, heute, morgen“ – Welche Bedeutung habe 

ich für mein Kind und welche Rolle spiele ich als Vater in der Familie? Was wird von 

mir erwartet und was macht das mit mir? Mit Karl Brückner, Do., 29.10., 19.30 Uhr, 

online, kostenfrei, Anmeldung unter kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Wir helfen
BabyBox – Erstausstattung kostenlos und unbürokratisch, für frischgebackene Eltern mit 

geringem Einkommen, Kontakt S. Otto, INTEGRAHaus der Familie, Abholung mit Termin

Leih-Trostkoffer – Der Trostkoffer soll Kinder und Eltern in Trauersituationen unter-

stützen. Infos unter kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

� *Außer in den Ferien, bzw. nach Bekanntgabe

Familienstützpunkt im Kinderhaus Am Wald der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching



Soziales & Kirchliches

18

Ausgabe Oktober 2026 | Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen

Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching e.V.
www.nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de, info@nachbarschafthilfe-tfk-uhg.de

Haus der Nachbarschaftshilfe,  
Ahornring 119, Tel. 089 / 66 60 91 80

Scharf, Sauer, Selbstgemacht – Koreanischer 
Kimchi-Abend – Mi., 07.10., 18 - 20.30 Uhr, EG. 

Sumee Park zeigt, wie man Chinakohl richtig ein-

salzt, eine aromatische Kimchisauce anrührt und 

eigenes Kimchi herstellt. Anschließend genießen 

wir gemeinsam frisches Kimchi mit Tofu. Luftdich-

ten Behälter (ca. 500 ml) mitbringen. Kosten für 

Zutaten 18 €, Anmeldung bis 05.10. erforderlich

Vorsicht, Falle! Die neuesten Maschen der 
Trickbetrüger – Di., 13.10., 13 - 14.30 Uhr, 1. 

OG. PHK Stephan Hoppe und PHM Benedikt Zei-

sel von der Polizei Unterhaching informieren, wel-

che aktuellen Betrugsmaschen gerade umgehen 

und wie Sie sich verhalten und davor schützen 

können. Freier Eintritt, Anmeldung erforderlich 

Offene Digitalsprechstun-
de für ältere Menschen – 
Di., 13.10., 15.30 - 18 Uhr, 

1. OG. Nach einem kurzen 

Vortrag zur „Digitalen Ord-

nung und Sicherheit“ beant-

worten ab 16 Uhr wieder 

Ehrenamtliche Fragen zu 

Smartphone, Handy und 

Laptop bzw. unterstützen bei der Einrichtung und 

Handhabung von Apps und Programmen. Freier 

Eintritt, ohne Anmeldung

Lieder- und Schlagernachmittag für Ältere 
mit Akkordeon- und Gitarrenbegleitung – 
Mi., 14.10., 15 - 16.30 Uhr, 1. OG. Mit Kaffee 

und Kuchen. Freier Eintritt, ohne Anmeldung

Gemeinsam statt einsam – zünftiges Weißwurst
frühstück für ältere Menschen – Mi., 21.10., 10 - 

12 Uhr, 1. OG. Die NBH und Mitarbeitende von 

Develey Senf & Feinkost laden zu einem geselligen 

Beisammensein ein. Freier Eintritt, Anmeldung er-

forderlich

Workshop Resilienz stärken für mehr Wider-
standskraft im Alltag – Do., 22.10., 18 - 20.30 

Uhr, 2. OG. Lernen Sie von Matthias Baller, Kompe-

tenzentwickler und Coach, praxisnahe und moderne 

Strategien für herausfordernde Situation kennen. 

Kosten 12 €, Anmeldung bis 20.10. erforderlich

Babysitterkurs für Interessierte ab 12 Jahre  

Sa., 24.10., 9.30 - 14.30 Uhr, 1. OG. Erfahre, wie 

du liebe- und verantwortungsvoll mit kleinen Kin-

dern umgehst. Kosten 25 € (inkl. Info-Mappe und 

Teilnahmebestätigung). Anmeldung bei Eva-Maria 

Fink unter Telefon 089/6121879

ZusammenZeit – ein Treffpunkt für alle bis 40 
Jahre zum Thema: Wunschberuf – Traum oder 
machbar? So., 25.10., 16 - ca. 17.30 Uhr, EG. Du 

möchtest über deine Arbeit und deine beruflichen 

Träume sprechen? Dann komm einfach vorbei! Jeder 

ist willkommen, jeder kann erzählen oder sich ein-

fach inspirieren lassen. Eintritt 5 €, ohne Anmeldung

Ladies Afternoon – Geselliger Treff für Frauen 
jeden Alters – Mi., 28.10., 15 - 17 Uhr, EG. Mit 

Tee oder Kaffee und herzhaften sowie süßen Köst-

lichkeiten. Kinder sind willkommen! Teilnahmege-

bühr pro Familie 5 €, ohne Anmeldung

Service- und Beratungsstelle für ältere  
Menschen der Nachbarschaftshilfe, Eschen- 
straße 40 (1. OG), Tel. 089 / 666 10 03 90, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 09.30 - 12.30 Uhr

Vereinbaren Sie einen Termin für unsere unab-

hängigen Beratungen zu Fragen im Alter

Veranstaltung der Nachbarschaftshilfe Tauf-
kirchen im Bürgertreff, Eschenstraße 46

Bastelfüchse im Bürgertreff – Jeden Di. (außer 

Schulferien), 16 - 18 Uhr. Beim gemeinsamen Bas-

teln kommt garantiert keine Langeweile auf. Be-

sonders für Kindergartenkinder (mit Eltern) und 

Grundschulkinder geeignet

Weitere Veranstaltungen und Angebote sind auf der Homepage 
oder im Schaukasten (Ahornring 119) ersichtlich.

Spendensammlung 
für die Nachbarschaftshilfe
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

auch 2026 bitten wir Sie um Überweisung einer Spende zugunsten der vielen   
Aktivitäten der Nachbarschaftshilfe. 

In diesem Jahr sammeln wir für unsere Lern- und Leseprojekte für Kinder, die 
Lernwerkstätten für Erwachsene sowie unsere Betreuungsangebote für ältere 
Menschen, die von Demenz, Pflegebedürftigkeit oder Einsamkeit betroffen sind.

Unser Spendenkonto:  
Stiftung der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching
IBAN: DE22 7016 6486 0000 4862 30
Verwendungszweck: Haussammlung 2026

Bei Barzahlung oder auf Wunsch erhalten Sie gerne eine Spendenquittung.  
Bei Überweisungen bis 300 € genügt die Überweisungsbestätigung als Spenden-
nachweis. Bei einem Betrag darüber stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung 
aus. Gerne können Sie Ihre Spende auch während der Öffnungszeiten in unseren 
Geschäftsstellen in Taufkirchen und Unterhaching abgeben.  
 
Herzlichen Dank! Ihre Gabriele Eggers, Vorsitzende 

Ihre Nachbarschaftshilfe in Taufkirchen  
und Unterhaching:

Persönlich. Nah. Verlässlich. Seit über 50 Jahren!

Was uns besonders macht: Mit über 100 Mitarbeitenden und 500 
Ehrenamtlichen unterstützen wir Menschen genau dort, wo Hilfe 
gebraucht wird – professionell, unbürokratisch und mit viel Herz. 

Unsere sozialen Dienstleistungen:

• Beratung zu Erziehungs- und Familienthemen, Familienpflege

• Service- und Beratungsstelle für ältere Menschen

• Familienstützpunkt, Kinder- und Familienzentrum

• Tägliche Kindertagespflege und Schülermittagsbetreuung

• Lern- und Leseprojekte für Kinder, MINT-Förderung

• Lernwerkstätten für Erwachsene

• Betreuung und Besuchsdienste für ältere Menschen

• Ambulanter Pflegedienst und hauswirtschaftliche Versorgung

• Entlastung für pflegende Angehörige

• Angebote gegen Einsamkeit und Armut

• Mittagstisch und monatliches Veranstaltungsprogramm 

Geschäftsstelle Taufkirchen, T (089) 66 60 91 80
Haus der Nachbarschaftshilfe, Ahornring 119, 82024 Taufkirchen 

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr  
Freitag 9.30 – 11.30 Uhr; Dienstag zusätzlich 15 – 17 Uhr

Geschäftsstelle Unterhaching, T (089) 611 12 73
Hofmarkweg 6, 82008 Unterhaching

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 10 – 12 und 13 – 15 Uhr

Weitere Informationen: www.nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de
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Anzeige

04.10:2026 10.00 Uhr Familiengottesdienst, im  

Anschluss Versteigerung von 

Erntegaben 

11.10:2026 10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung der 

Konfirmanden 

18.10:2026 10.00 Uhr Gottesdienst 

25.10:2026 18.00 Uhr Abendgottesdienst 

Senioren
Das Team des Seniorennachmittags lädt ganz herzlich ein zu Kaffee 

und Kuchen am 14. Oktober um 14.30 Uhr. Philipp Dinkel beleuchtet 

die vielfältigen Aspekte der Jagd in Bayern. Warum jagen wir, was 

bedeutet das für den Wald- und Naturschutz und vor welchen aktu-

ellen Herausforderungen stehen wir – wie z. B. Waldumbau oder die 

Rückkehr der Prädatoren Wolf und Luchs. Im großen Gemeindesaal 

der Jerusalemkirche, Eichenstraße 18, 82024 Taufkirchen.

Weitere Infos unter pfarramt.taufkirchen@elkb.de.

Termine der Jerusalemgemeinde

Veranstaltungen des Pfarrverbandes Taufkirchen im Oktober 2026
04.10.2026	 10.30 Uhr	 St. Johannes	 Festgottesdienst, anschl. Kirchencafé plus 

05.10.2026	 18.00 Uhr	 St. Johannes	 Internationale Kreistänze

06.10.2026	 15.00 Uhr	 St. Johannes	 Frauenkreis

08.10.2026	 15.00 Uhr	 St. Johannes	 Seniorenclub

18.10.2026	 19.30 Uhr	 St. Georg	 Festgottesdienst, anschl. Kirchencafé plus

19.10.2026	 18.00 Uhr	 St. Johannes	 Internationale Kreistänze

21.10.2026	 19.30 Uhr	 Jerusalemgemeinde	 Die Wunder Jesu in Johannes 9

22.10.2026	 15.00 Uhr	 St. Johannes	 Seniorenclub

25.10.2026	 10.30 Uhr	 St. Johannes	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung

Dienstags	 15.30 Uhr	 St. Johannes	 Kinderchor Bambini (ab ca. 5 J.)

Dienstags	 16.00 Uhr	 St. Johannes	 Kinderchor (ab 7 J.)

Dienstags	 17.15 Uhr	 St. Johannes	 Jugendchor (ab 9 J.)

Dienstags	 20.00 Uhr	 St. Johannes	 Kath. Chorgemeinschaft Taufkirchen

Mittwochs	 14.00 Uhr	 St. Georg	 Seniorengymnastik

Mittwochs	 17.35 Uhr	 St. Georg	 Schola Gregoriana

Donnerstags	 19.30 Uhr	 St. Johannes	 Projektchor

Freitags	 19.00 Uhr	 St. Georg	 John & George Singers

Weitere aktuelle Hinweise finden 
Sie auf www.pv-taufkirchen.de.

Krippenspiele im Pfarr
verband Taufkirchen
Wir suchen wieder Kinder und Erwachse-

ne, die uns bei den diesjährigen Kinder-

mettenspielen unterstützen. Zur Unter-

stützung, zur Organisation, zum Singen, 

etc. – es gibt verschiedene Bereiche.

Krippenspiel in St. Johannes: Proben-

beginn am 13. Oktober 2026 von 15.30 

bis 16.00 Uhr, 5 bis 6 Jahre, ab 16.00 Uhr 

alle anderen Kinder (ab ca. 7 Jahre). Wei-

tere Infos unter KWinheim@ebmuc.de 

(Chorkinder werden extra benachrichtigt).

Krippenspiel in St. Georg: Probenbe-

ginn im Dezember. Weitere Infos unter 

UBensch@ebmuc.de.

Pfarrsekretärin gesucht
Der PV Taufkirchen bei München sucht 

zum 1. Dezember 2026 eine neue Pfarr-

sekretärin für die Pfarrei St. Georg 

(m/w/d) mit 12 bis 14 Stunden/Woche. 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung 

finden sie auf dem Stellenportal der Erz-

diözese München und Freising. Weitere 

Infos unter www.pv-taufkirchen.de.

Lange Nacht der offenen Kirche
Am 10. Oktober 2026 ab 18.00 Uhr in St. Georg, mit Ausstellung des Taufkirchner Künstlerkreises.

18.00 Uhr	 Gottesdienst

19.00 Uhr	� Aufsteh´n, aufeinander zugeh´n, Auftakt und Begrüßung, Kindermusical 

„Jedes Kind kann irgendwas“ mit Bambini Kinder- und Jugendchor, Vorstel-

lung der Freien ev. Gemeinde Hachinger Tal, Spendenprojekt „Uganda“, 

Kunstprojekt „Walter Klingenbeck“-Realschule

20.40 Uhr	� Pause Zeit für Stärkung und Gespräch, nach dem Ende ist der Bar-/Bistrobe-

reich noch geöffnet

21.30 Uhr	� Licht in der Nacht, Einblicke in die polnische Glaubenswelt mit Chors der poln. 

kath. Gemeinde München, Luzernar (Hymnus und Psalm) mit der Schola 

Georgiana, Taizégesänge und Lichtermeer für alle, Gemeinsames Singen
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INTEGRAHaus 
 �der Krippenkinder: Integrative Krippe, Uhg., Tel. 0 89 / 85 63 45 00

 �der Kinder: Krippe und Integrativer Kindergarten, Köglweg 100, Tel. 0 89 / 44 99 91 37-11

 �der Piratenmäuse: Integrativer Kindergarten, Uhg., Tel. 089/615003-55

 �des Waldes: Integrativer Waldkindergarten, Mobil 01 76 / 80 23 50 71

 �der Waldmäuse: Integrativer Waldkindergarten, Uhg., Mobil: 0179/5253776

 �der Familie: Integratives Familienzentrum, Postweg 8 a, Tel. 089/67971158-0 

 �der Beratung EUTB: Für: Menschen mit/ohne Behinderung, Tölzer Straße 5, Tel. 089/23043144

 �der Schulkinder: Mittags- und Ferienbetreuung, Postweg 8a, Tel. 089/67971158-10 

 �Familienstützpunkt Taufkirchen: Stark für Familien, Postweg 8a, Tel. 0 89 / 67 97 11 58 24

Offene Treffs

Kaffee Kunterbunt – Für (Groß-)Eltern mit/ohne  
Kinder, Di. - Fr., 08.30 - 11.00 & Mo.+ Di., 14.45 - 
17.00 Uhr, Haus der Familie 
 �ElternSprechStunde – Sarah Otto vom Familien-
stützpunkt ist für Fragen rund ums Familienleben da, 
Di., 14.45 - 17.00 und Do., 08.30 - 11.00, kostenfrei 
 �ELTERNTALK – Eltern sind die Experten ihrer Kinder. 
Austausch mit anderen Eltern zu Erziehungsfragen, 
wechselnde Termine, mit Moderatorin, kostenfrei 

Papa-Kind-Treff – Für Papas mit Kindern, 03. + 17.10., 
09.00 - 11.00 Uhr, 7 € Frühstück/Papa-Kind(er)-Paar, 
kein Verzehrzwang, ohne Anm., Haus der Familie

„Meet & Speak – German for Mums“* – 
SprachCafé – Mütter aus aller Welt treffen sich und 
lernen alltagnahes Deutsch z. B. Besuch beim Kinder-
arzt, Kinder willkommen, montags von 09.00 - 11.00 
Uhr, kostenfrei, ohne Anmeldung, Haus der Familie

FamilienCafé* – Sa., 10.10., 09.00 - 11.00 Uhr, 

ohne Anmeldung, Haus der Familie

Beratungen und Sprechstunden

INTEGRAHaus der Beratung – EUTB® – Für 

mehr Teilhabe bei Behinderung & chronischer 

Krankheit. Geschäftszeiten: Mo. - Fr., 09.00 - 15.00 

Uhr, Sprechstunden ohne Termin: Di., 09.00 - 11.00 

Uhr im alten Rathaus + Do., 15.10., 09.30 - 11.00 Uhr 

im Bürgertreff-Eschenpassage mit Sonderaktion zum 

Tag der Seelischen Gesundheit, kostenfrei

Aktionen, Kurse und Workshops

Kartoffelfeuer – Wir freuen uns 

auf gegrillte Kartoffeln, Kräuter-

quark und Stockbrot. Feiert mit 

uns! Fr., 02.10.,16.30 -18.30 Uhr, Ausweichtermin Fr. 

09.10., 5 €/Erwachsene, Kinder frei, Tassen und 

Stockbrotstöcke bitte mitbringen, Haus der Familie

„Musikgarten“ ** – für Babys (4 - 12 Mon.), Mo., 

05.10., 09.45 - 10.30 Uhr und für Kleinkinder (13. Mon. 

- 2,5 J.), Mo., 05.10., Kurs 1: 08.45 - 09.30 Uhr oder 

Kurs 2: 10.45 - 11.30 Uhr, 10 x, 85 €, Haus der Familie

Integra e. V., Geschäftsführung: Brigitte Haas, Köglweg 100, Taufkirchen, Telefon 0 89 / 44 99 91 37- 0, 

verein@integra-hachinger-tal.de, www.integra-hachinger-tal.de

KreativWerkstatt** – „Bunter Herbstvogel“, Di., 

13.10., 15.45 - 17.00 Uhr, 4 €, ab 5 J., max. 7 Kinder, 

Haus der Familie 

KochStudio** – „Herbstküche“, Do., 22.10., 

18.30 - 21.30 Uhr, 18 € Kurs + 20 € Lebensmittel, 

Haus der Familie 

BackWerkstatt – „kernige Knabberstangen“, Di., 

27.10., 15.00 - 16.30 Uhr, 5 - 10 J., max. 6 Kinder, 

Kosten 4 € (Material), Haus der Familie

Aus den Häusern/Offene Stellen

Haus der Familie: Ehrenamt Lust auf Kontakt 

mit Kindern und Familien? Wir suchen für den offe-

nen Treff „Kaffee Kunterbunt“ Gastgeber (außer in 

den Ferien) 

Wir suchen 
Pädagogen 35 - 39 Std./Wo. für integr. KiGa Uhg.

FSJ-ler für Integrative Krippe Uhg.

Berufspraktikant, Leitung „WaldSpielMäuse“, 

(Groß-)Eltern-Kind-Gruppe, für Kinder ab 2 J., 1 x 

wöchentlich, 2 Std., Perlacher Forst Uhg. 

*außer in den Ferien    
** Kursanmeldeformular unter www.integra-hachinger-tal.de

SENSATIONELL GÜNSTIGE E-BIKES
DURCH PERFECT BIKE MATCHING

Intelligenter E-Bike Finder
Finde Dein perfektes E-Bike in nur 5 Minuten – 

im Online-Shop oder gemeinsam 
im E-Bike Outlet

Probefahren & sofort mitnehmen
Termin online buchen oder 

gleich im E-Bike Outlet vorbeikommen

Riesige Auswahl von Marken-Herstellern
Einzelstücke, Aussteller und Vorjahresmodelle 

zu unschlagbaren Preisen

Öffnungszeiten und alle 
verfügbaren E-Bikes live unter 
bikemove.de

Alte Landstraße 17
85521 Ottobrunn 089-215 281 361

DURCH PERFECT BIKE MATCHING
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Angebote für Menschen mit Behinderung, Angehörige und alle Interessierten

Integra Haus der Beratung, EUTB
Tölzer Straße 5, 82024 Taufkirchen, Telefon 089/23043144, EUTB@integra-hachinger-tal.de

www.integra-hachinger-tal.de/haus-der-beratung

ADHS – Welche Unterstützung gibt es?
ADHS ist weit mehr als Konzentrationsschwierigkeiten. Je nach Aus-

prägung kann die Erkrankung den Alltag, die Schule, den Beruf und 

das Familienleben erheblich beeinträchtigen. 

Was viele nicht wissen: Unter bestimmten Voraussetzungen kann 

ADHS als schwerwiegende chronische Erkrankung anerkannt werden. 

Dadurch können Betroffene und ihre Familien verschiedene Unterstüt-

zungsleistungen in Anspruch nehmen. 

Dazu gehören beispielsweise Hilfen der Eingliederungshilfe wie Schul-

begleitung oder Lerntherapie, Leistungen der Eingliederungshilfe, die 

Befreiung von Zuzahlungen bei der Krankenkasse, Rehabilitationsmaß-

nahmen oder – je nach individuellem Bedarf – auch Pflegeleistungen. 

Welche Unterstützung möglich ist, hängt immer von der persönlichen 

Situation und dem Ausmaß der Beeinträchtigung ab. 

Wer vermutet, Anspruch auf Leistungen zu haben, sollte sich frühzeitig 

beraten lassen. Eine individuelle Beratung kann helfen, die passenden 

Hilfen zu finden und Anträge erfolgreich zu stellen. Kommen sie gerne 

in unserer Sprechstunde. Gemeinsam können wir uns über die nächs-

ten Schritte austauschen.

 �Beratung mit Termin: Mo. - Fr., 09.00 - 15.00 Uhr

 �Offene Sprechstunde: Di., 09.00 - 11.00 Uhr

Dagmar Hees erneut zu Gast beim Frauenfrühstück
„Auf der Suche nach dem Glück – Was zählt im Leben?!“Dagmar Hees 

ist Mutter von drei Kindern, arbeitet als Referentin in der regionalen und 

überregionalen Frauenarbeit im Bund freier evangelischer Gemeinden 

und tritt in dieser Position auch bei Frauenfrühstücksveranstaltungen, bei 

Freizeiten und Mitarbeiterseminaren auf. In ihrem evangelistischen Vor-

trag „Auf der Suche nach dem Glück – Was zählt im Leben?!“ geht sie 

der Frage nach, worin die Kunst besteht glücklich zu sein. Sorgen und 

Hetzen können weder Glück schaffen noch das Leben verlängern und wir 

haben keinen Anspruch auf Glück. Sie stellt dar, wie auf das Leben zu 

sehen ist, es zu bewerten ist und wie unsere Prioritäten zu ordnen sind. 

Das Frauenfrühstück findet am 10. Oktober 2026 von 09.00 bis ca. 11.45 

Uhr im Gemeindezentrum in der Bahnhofstraße 2 in Ottobrunn statt. 

Eine Kinderbetreuung wird nicht angeboten. Der Eintritt ist frei.

Melden Sie sich bitte unter www.muenchen-suedost.feg.de in der Zeit 

vom 25. September bis 7. Oktober 2026 an. In Ausnahmefällen können 

sich Frauen, die keinen Zugang zu dieser Anmeldemöglichkeit haben, im 

gleichen Zeitraum unter Telefon 089/6014014 anmelden. Die Anmeldun-

gen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Eine Warte-

liste können wir nicht zur Verfügung stellen. 

Weitere Vorträge und Veranstaltungen finden Sie 

ebenfalls auf der Website. Wer beim Frauenfrüh-

stück eine Kontaktkarte ausfüllt, wird über Ver-

anstaltungen per Mail informiert.

Mit 100 % SONNENstrom 
aus Haching.

esb.de/sonnenstrom-haching  
  0800 0372372

Sauber 
versorgt!

Limitiertes  
Angebot!

Mittagskarte • Kuchenbuffet  Abendessen
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Wein- und Weißbierfest 
Wir möchten uns bei allen bedanken die unser Dorffest im Juli be-

sucht haben! Auch nächstes Jahr wollen wir das Dorffest mit ein paar 

Veränderungen wieder stattfinden lassen.

Zunächst einmal steht aber unser beliebtes Wein- und Weißbierfest 

an. Wir möchten Sie daher ganz herzlich am 24. Oktober 2026 ab 

18.00 Uhr zu unserem Fest einladen. In diesem Jahr wird das Wein- 

und Weißbierfest wieder in der Hochstraße 11 auf dem Dulipp-Hof 

stattfinden.  Es werden verschiedene Rot-, Weiß- und Roséweine und 

frisches Weißbier vom Fass angeboten. Zum Essen gibt es die altbe-

kannten Brotzeitbrettl und Vinschgerl. Für die richtige musikalische 

Stimmung des Abends sorgen in diesem Jahr die „GrossStoana“ mit 

ihrem breiten Repertoire, sodass auch musikalisch für jeden etwas 

dabei ist. Zu später Stunde öffnet wieder die Burschenbar. Mit ver-

schiedensten Bargetränken und Partymusik bis spät in die Nacht brin-

gen wir die Halle zum Glühen.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Burschenverein Taufkirchen 

Es geht wieder los!  

Nach den Sommerferien besteht wieder die Ge-

legenheit sich im Square Dance auszuprobieren. 

Unser Square Dance Club „Haching Lion Twir-

lers e. V.“ bietet seit 2001 über die VHS Taufkir-

chen an, das Grundprogramm („Mainstream“) 

zu erlernen. Dieses Grundprogramm umfasst ab 

September 2026 50 Figuren, die weltweit von 

allen Square Dancern erlernt werden. Mit die-

sem Wissen kann dann weltweit getanzt wer-

den. Wem das zu weit ist – allein im Raum Mün-

chen gibt es etwa 30 Square Dance Clubs.

Auch bei den Haching Lion Twirlers wird im 

Rahmen des Kursprogramms der VHS Taufkir-

chen im kommenden Winter-Semester dieses 

Grundprogramm im Rahmen eines Doppelkur-

ses (Winter- und Sommersemester) zum Erler-

nen angeboten und mit den jeweils erlernten 

Figuren getanzt. 

Auf unsere Caller, Peter und Mike, kommt nun 

Einiges an Arbeit zu. Alle Übungsteile und Sin-

ging-Calls müssen auf das neue vereinfachte 

„Mainstream“-Programm angepasst werden 

(früher 69 Tanzfiguren, jetzt 50). Denn, ob sie 

wollen oder nicht, sobald Gäste von anderen 

Clubs kommen können Peter und Mike nicht 

mehr aus dem Vollen schöpfen – sprich alle bis-

herigen 69 Kommandos verwenden. 

Die Meinungen zu dem Beschluss der Square-

Dance-Dachorganisation CALLERLAB sind ge-

teilt und wie immer bei so tiefgreifenden Ände-

rungen braucht es Zeit, bis sich die neue 

Programmstruktur festigt.

Jetzt freuen wir uns erst mal auf viele Besucher 

zum Open House am 21. September 2026 von 

19.00 bis 20.00 Uhr. Anmeldungen sind über 

die VHS möglich oder ihr kommt direkt in den 

Ahornring 119, 82024 Taufkirchen Gymnastik-

raum um Untergeschoß.�

� Haching Lion Twirlers e. V.

Vereinbaren Sie
Ihren persönlichen
Beratungstermin:

Rathausplatz 2, Unterhaching
Tel. 089 244115450

Ihren persönlichen
Beratungstermin:

Versicherung 
hat einen Namen
Reiner Groll
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Der Verkauf unserer stilvollen 4- und 5-Zimmer-Reihenhäuser im ROTDORNWEG – Taufkirchen hat vor Kurzem begonnen. 
Ein eigener Garten, viel Platz für die Familie und eine ganze Etage für die Eltern: Mit ca. 127 m² bis ca. 169 m² Wohnfl äche bieten 

die unterschiedlichen Reihenhaustypen Raum für verschiedene Wohnbedürfnisse und Familiengrößen.

Im Erdgeschoss bildet der großzügige Wohn-/Essbereich mit Küche den Mittelpunkt des Hauses und öff net sich zur Terrasse und 
zum eigenen Garten in Süd- oder Westausrichtung. Ein separates Gäste-WC ergänzt die Etage. Im 1. Obergeschoss befi nden sich 

die weiteren Schlafzimmer, ein Balkon und das erste Badezimmer mit Dusche und Badewanne.
Im Dachgeschoss gewährt ein großzügiger Masterbereich mit Schlafzimmer und en suite Tageslichtbad mit 

Dusche und Badewanne den Eltern ihren eigenen Rückzugsort.

Eine Lage, die das Haus zum Zuhause werden lässt:
Das Ensemble liegt eingebettet in eine gewachsene Nachbarschaft – mit viel Grün und Freiraum direkt vor der Haustür. 

Der nahe Perlacher Forst lädt zu Spaziergängen und Fahrradtouren ein, Tennisanlagen sowie der Sport- und Freizeitpark eröff nen 
vielfältige Möglichkeiten für eine aktive Freizeitgestaltung.

Besuchen Sie uns in unserem Showroom im Rotdornweg 35a und sichern Sie sich Ihr persönliches Traumhaus. 
Samstag von 15:00 – 18:00 Uhr, Sonntag von 10:00 – 13:00 Uhr oder im Rahmen eines individuell vereinbarten Beratungstermins. 

Wir freuen uns auf Sie!

EA-B: Bj. 2026, 44,6 kWh/m²a, Nah-/Fernwärme, EEK A
Luftbild mit Visualisierung. Unverbindliche Darstellung aus Sicht des Illustrators.

Familienidyll 
Taufkirchen

Preisbeispiele

4-Zimmer-Reihenmittelhaus mit Terrasse und Balkon
ca. 128 m² Wfl . | ca. 194 m² Nfl . | € 1.226.000,-

5-Zimmer-Reiheneckhaus mit Terrasse und Balkon
ca. 145 m² Wfl . | ca. 217 m² Nfl . | € 1.480.000,-

5-Zimmer-Reiheneckhaus mit 2 Terrassen und Balkon
ca. 165 m² Wfl . | ca. 248 m² Nfl . | € 1.579.000,-

Ansprechpartner und weitere Informationen:    www.demos.de   I   089 / 231 73 200

ROTDORNWEG – TAUFKIRCHEN
STILVOLL WOHNEN IN HERRLICH GRÜNER LAGE
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Retro-Konsolen-Spieletag: Das ganze Haus wird zur Gaming-Zone
Die vhs Taufkirchen lädt am 4. Oktober 2026 von 

10.00 bis 18.00 Uhr zu einem Retro-Konso-

len-Spieletag ein. Bei „PlayHouse – Das ganze 

Haus wird zur Gaming-Zone“ können alle in die 

Welt der Videospiele eintauchen und Konsolen 

aus den vergangenen Jahrzehnten ausprobieren. 

Videospiele haben inzwischen eine mehr als 

50-jährige Geschichte. 

Klassiker wie Pac-Man haben den Anfang ge-

macht – heute reicht die Bandbreite von Re-

tro-Konsolen bis zu modernen Gaming-Syste-

men. Mit dabei sind unter anderem SNES, 

Nintendo 64, Wii, Wii U, Switch, PlayStation 

Classic, PS2, PS3, Xbox 360, Xbox One und Xbox 

Series S. Die Teilnahme kostet 3 € für Kinder und 

5 € ab 16 Jahren. Kurs 262-28700.

 Yoga
Do., 01.10.2026 - 04.02.2027, 15.00 - 16.00 Uhr, 100 €, Dance

Do., 01.10.2026 - 04.02.2027, 10.15 - 11.15 Uhr, 99 €

 Gesunde Augen am Bildschirm-Arbeitsplatz
Fr., 02.10.2026, 10.00 - 10.30 Uhr

 NEU Online Spanisch für Einsteiger ohne Vorkenntnisse (A1)
Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 17.00 - 18.30 Uhr, 155 €

Fr., 09.10.2026 - 19.02.2027, 13.00 - 14.30 Uhr, 155 €

 NEU Isländisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse (A1)
Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 17.15 - 18.45 Uhr, 155 €

 NEU Online Italienisch 
Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 17.00 - 18.00 Uhr, 119 €, B2/C1

Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 18.15 - 19.45 Uhr, 155 €, A2.2

Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 09.00 - 10.30 Uhr, 155 €, A1+/A2

Mi., 07.10.2026 - 17.02.2027, 09.00 - 10.30 Uhr, 155 €, A1

Mi., 07.10.2026 - 17.02.2027, 17.30 - 19.00 Uhr, 155 €, A2

 Yin Yoga & Entspannung
Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 19.20 - 20.35 Uhr, 115 €

 NEU Online Französisch A1+ mit geringen Vorkenntnissen
Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 18.30 - 20.00 Uhr, 155 €

Do., 08.10.2026 - 18.02.2027, 15.00 - 16.30 Uhr, 155 €

 NEU Englisch entspannt lernen 50+, mit ersten 
Vorkenntnissen A1+
Di., 06.10.2026 - 02.02.2027, 09.30 - 11.00 Uhr, 155 €

 Gitarre lernen
Di., 06.10.2026 - 19.01.2027, 18.15 - 19.45 Uhr, 54 €, 1. Semester

Di., 06.10.2026 - 19.01.2027, 19.45 - 21.15 Uhr, 54 €, 2. Semester

 NEU Deutsch für Jugendliche
Do., 08.10.2026 - 18.02.2027, 15.45 - 17.15 Uhr, 155 €

 NEU English Lunch Break (Conversation Course B2/C1)
Do., 08.10.2026 - 18.02.2027, 12.00 - 13.00 Uhr, 109 €

 Tinnitus – was tun?
Do., 08.10.2026, 19.00 - 20.30 Uhr, 5 €

 Kindertanz für Mädchen
Fr., 09. - 30.10.2026, 16.30 - 17.30 Uhr, 25 €

 Eine Reise in die türkische Küche
Fr., 09.10.2026, 17.00 - 21.00 Uhr, 30 €

 NEU. English for Teens – Speak, Learn & Have Fun, A2
Fr., 09.10.2026 - 19.02.2027, 14.15 - 15.15 Uhr, 109 €

 Tanzgymnastik für jedes Alter
Fr., 09. - 30.10.2026, 17.30 - 18.30 Uhr, 29 €

 Farben Indiens – Natürlich bunt kochen
Sa., 10.10.2026, 10.00 - 14.30 Uhr, 30 €

 NEU Japanisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse, A1
Sa., 10.10.2026 - 20.02.2027, 10.00 - 12.15 Uhr, 155 €

Mo., 05.10.2026 - 01.02.2027, 09.00 - 10.00 Uhr, 129 €, online

 Sanftes Hatha Yoga und Meditation
Sonntag, 11.10.2026 - 07.02.2027, 18.00 - 19.00 Uhr, 99 €

 Einführung in Windows 11
Sa., 17.10.2026, 10.00 - 15.00 Uhr, 40 €

 Vortrag Gesunde Ernährung ist doch kinderleicht
Do., 22.10.2026, 19.00 - 20.00 Uhr

 Herzgesundheit
Do., 29.10.2026, 19.00 - 20.30 Uhr, 8 €

 Hilfe und Unterstützung im Alter und bei 
Krankheit in türkisch
Fr., 30.10.2026, 18.00 - 19.30 Uhr

 Vogelbeobachtungen im Landschaftspark Hachinger Tal
Sa., 31.10.2026, 08.00 - 11.00 Uhr, 15 €

 Nähmaschinenführerschein
Sa., 31.10.2026, 10.00 - 16.00 Uhr, 35 €

Veranstaltungen der Volkshochschule Taufkirchen
Allgemeine Informationen und Anmeldungen unter Telefon 0 89 / 61 45 14-0, Telefax 0 89 / 6 14 04 50 
info@vhs-taufkirchen.de oder www.vhs-taufkirchen.de

Pariser Ateliererfahrung trifft auf Bildhauerei 
Mit zwei neuen Bildhauerei-Kursen kommt 

ein Stück internationale Atelieratmosphäre in 

die Region. Geleitet werden die Kurse von 

der Künstlerin Charlène Guidot-Moreels. Un-

terrichtet wird auf Englisch und Französisch, 

die Kursleiterin versteht zudem Deutsch. Für 

Menschen, die Freude am dreidimensionalen 

Gestalten haben und sich intensiver mit Bild-

hauerei beschäftigen möchten.

Bildhauerei in Gips – Das Monumentale 
und Filigrane der plastischen Form, ab 8. 

Oktober 2026, 13.30 bis 17.00 Uhr, 6 x, Ge-

bühr 180 €.

Meisterhafte Skulpturen – Atelier für plas-
tische Formgebung, ab 9. Oktober 2026, 

17.30 bis 21.00 Uhr, 6 x, Gebühr 180 €, Mate-

rialkosten ca. 50 €, sind separat zu entrichten.
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55 Jahre vhs Taufkirchen: Ein Tag zum Entdecken, Mitmachen und Feiern
Seit 55 Jahren steht die vhs Taufkirchen für 

Bildung, Begegnung und gemeinsames Ler-

nen. Dieses Jubiläum möchte die vhs feiern 

und öffnet dafür am 2. Oktober 2026 von 

10.00 bis 21.00 Uhr ihre Türen. Unter dem 

Motto „55 Jahre Volkshochschule“ erwartet 

die Besucher ein abwechslungsreicher Tag 

der offenen Tür, der am Abend in die Lange 

Nacht der Demokratie übergeht. Das Jubilä-

umsprogramm zeigt dabei, wie vielfältig Er-

wachsenenbildung heute ist: Wissen und 

gesellschaftlicher Dialog gehören ebenso 

dazu wie Sprachen, Kreativität, Gesundheit, 

Bewegung und digitale Kompetenzen. Alle 

Angebote können kostenfrei besucht wer-

den.

Der 1. Bürgermeister Dr. Sebastian Thoma 

sowie Vorstand und Geschäftsleitung der 

vhs richten um 15.00 Uhr ihre Grußworte an 

die Gäste. 

Auch ein Blick zurück darf beim 55-jährigen 

Bestehen nicht fehlen: Heimatpfleger Mi-

chael Müller erzählt ab 15.45 Uhr unter dem 

Titel „Die vhs Taufkirchen – wie alles be-

gann“ von der Gründung der vhs und der 

Entwicklung Taufkirchens. Eine Bilderaus-

stellung zur Geschichte der vhs begleitet zu-

sätzlich auf einer kleinen Zeitreise.

Wer selbst aktiv werden möchte, hat reich-

lich Gelegenheit dazu. Pilates, Rückenschu-

le, Qi Gong, Yoga, Achtsamkeit und Tram-

polin-Fitness stehen ebenso auf dem 

Programm wie kreatives Malen und Töpfern, 

Buchbinden und Einblicke in die Gold- und 

Silberschmiede. 

Ein Bewegungsparcours lädt von 10.00 bis 

18.00 Uhr zum Ausprobieren ein. 

Beim Repair Café heißt es „Reparieren statt 

Wegwerfen“, während das Netzcafé Unter-

stützung bei Fragen rund um Handy, Laptop 

und digitale Geräte bietet.

Auch für Familien lohnt sich der Besuch: 

Kinder können unter anderem den Welt-

raum entdecken, kreativ malen oder ihre 

Geschicklichkeit in einem Bewegungspar-

cours testen. Musikalisch sorgen ein Jo-

del-Chor mit anschließendem Schnupper-Jo-

deln, Gernod Schmidt und die Taufkirchner 

Musikkapelle für Unterhaltung.

International wird es bei den „Sprachen der 

Welt“. Länderpräsentationen, Spiele und In-

formationsstände laden dazu ein, neue 

Sprachen und Kulturen kennenzulernen. 

Von 18.30 bis 19.30 Uhr stellt sich Bürger-

meister Dr. Sebastian Thoma unter dem Titel 

„Demokratie im Gespräch“ den Fragen des 

Publikums. Dabei geht es um seine ersten 

Monate im Amt, Herausforderungen und 

Ziele für Taufkirchen sowie um die Bedeu-

tung demokratischer Beteiligung vor Ort.

Den Abschluss bildet von 20.00 bis 21.00 

Uhr die Veranstaltung „Demokratie unter 

Beschuss?“ mit Robert Staudigl. Im Mittel-

punkt steht die Frage, wie es angesichts von 

Polarisierung, Desinformation und globalen 

Krisen um die Zukunft unserer Demokratie 

bestellt ist.

Mit dem Jubiläum möchte die vhs jedoch 

nicht nur auf 55 Jahre zurückblicken. Der 

Tag soll vor allem zeigen, wofür die vhs heu-

te steht: für einen Ort, an dem Menschen 

unterschiedlichen Alters und unterschiedli-

cher Herkunft zusammenkommen, Neues 

entdecken, miteinander ins Gespräch kom-

men und voneinander lernen können.

Für das leibliche Wohl ist mit Snacks, kalten 

Getränken sowie Kaffee und Kuchen ge-

sorgt. Außerdem warten Ausstellungen, 

3-D-Druck zum Anschauen, Kurs-Portraits 

und ein Gewinnspiel auf die Gäste.

Einweihung der vhs im Ahornring, v. l.: 1. Vor- 
sitzender der vhs, Peter Seebauer und der damalige 
1. Bürgermeister Hartmann Räther

Bodystreet Unterhaching
Hauptstraße 59, 82008 Unterhaching
E-Mail: unterhaching@bodystreet.de

Jetzt zum 
Probetraining 

vorbeikommen.

DEIN
LIFESTYLE.
DAS  
ORIGINAL. 

Tel. 089 92 77 67 20
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Stammtisch
Jeden Monat trifft sich ein fröhlicher Kreis Hei-

matinteressierter zum Stammtisch des Förder-

vereins. Das nächste Treffen findet am 15. Ok-

tober 2026 ab 12.00 Uhr im Restaurant La 

Piazzetta Due in der Tennisanlage Raschke 

statt. 

Das zwanglose Treffen bietet eine schöne Ge-

legenheit, alte Bekanntschaften aufzufrischen 

und auch neue Bekanntschaften zu schließen. 

Gesprächsstoff bieten die Aktivitäten des För-

dervereins und das Geschehen in der Gemein-

de. Der Stammtisch ist auch der passende Rah-

men für persönlichen Austausch. 

Einmal im Jahr wird der Stammtisch „ganz in 

Weiß“ angeboten, als sogenanntes White Din-

ner, wie auch im August diesen Jahres. Der 

fröhliche Kreis freut sich stets über neue Ge-

sichter. Mitglieder des Vereins sind ebenso 

herzlich willkommen wie weitere Interessierte. 

Schauen Sie gerne einmal, ganz unverbindlich, 

vorbei!

Kirchweihnachmittag
Am 17. Oktober 2026 laden die Freunde des 

Wolfschneiderhofes ab 15.00 Uhr zu ihrem 

traditionellen Kirchweihnachmittag im Hei-

mathaus ein. 

Neben zünftiger Musi warten frisch gebrüh-

ter Kaffee, ofenfrische Auszogne, Brotzeiten 

und kühle Durstlöscher auf die Besucher. Der 

Kirchweihnachmittag wird seit Jahrzehnten 

im Wolfschneiderhof gepflegt. Bei schönem 

Herbstwetter lädt auch der Garten des alten 

Bauernanwesens zum gemütlichen Zusam-

mensitzen ein. Sollte dies die Witterung nicht 

zulassen, wirds im rustikalen Stadel gemüt-

lich. Humorvolle Unterhaltung gehört zu die-

ser Traditionsveranstaltung ebenso dazu. Der 

Eintritt ist frei.

Ausgelassene Stimmung beim diesjährigen 
„White Dinner“ des Stammtischs der Freunde 

des Wolfschneiderhofes

©
 F
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rv
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n

Spendenaufruf
Die Musikschule Taufkirchen e. V. hat 

nach den Sommerferien im September 

ihren Unterrichtsbetrieb wieder aufge-

nommen und freut sich auf das Schuljahr 

2026/2027. Dieses Schuljahr ist ein be-

sonderes Schuljahr, da die Musikschule 

nach einem fulminanten Jubiläumskon-

zert im März 2026, in dem das 50 -jährige 

Bestehen gefeiert wurde, vor enormen fi-

nanziellen Herausforderungen steht. 

Wie bereits in der Septemberausgabe be-

richtet musste die Gemeinde Taufkirchen 

ihren jährlichen Musikschulzuschuss im 

laufenden Jahr um über 30 % kürzen. 

Auch im Jahr 2027 wird nicht mehr Geld 

zur Verfügung stehen. Das führt zu dras-

tischen Sparzwängen.

Die Musikschule muss deutliche Einspa-

rungen bei den ursprünglich geplanten 

Anschaffungen und Instrumentenrepara-

turen vornehmen. Die Zahl der Veranstal-

tungen muss reduziert werden. Das ist für 

Schüler, aber auch für das kulturelle Le-

ben in Taufkirchen eine traurige Entwick-

lung, zumal die Veranstaltungen der Mu-

sikschule immer sehr gut besucht sind. 

Auch beim Unterrichtsangebot selbst sind 

Sparmaßnahmen notwendig. Aktuell 

können wir Anmeldungen zum Unter-

richt nur noch in Ausnahmefällen, bei 

den Ensembles und bei Kursen der ele-

mentaren Musikpädagogik (musikalische 

Früherziehung, Mini-Musik-Treff, Beats 

for Kids) berücksichtigen. Trotz der Spar-

maßnahmen benötigen wir eine Steige-

rung der Einnahmen um den Unterrichts-

betrieb abzusichern, zumal noch unklar 

scheint, ob die Gemeinde Taufkirchen 

zukünftig die Zuschusssumme ausbezah-

len kann, die der Musikschule als Pla-

nungsgröße genannt wurde. Die Unter-

richtsentgelte können kurzfristig nicht 

angehoben werden. 

Daher rufen wir herzlich dazu auf, den 

Betrieb unserer Musikschule durch eine 

Spende oder eine Fördermitgliedschaft 

zu unterstützen. 

Informationen zu den Möglichkeiten fin-

den Sie unter www.musikschule-taufkir 

chen.de. Jede Spende ist ein wertvoller 

Beitrag zur musikalischen Ausbildung 

unserer Kinder und Jugendlichen! Für 

jede Spende stellen wir selbstverständ-

lich eine Spendenbescheinigung aus.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihre Musikschule Taufkirchen

Sie möchten mehr über das Heimathaus, das Museum und den Förderverein erfahren?
Dann reicht ein Klick auf www.wolfschneiderhof.de. Hier finden Sie die aktuell anstehenden Veranstaltungen. Sie erfahren aber auch mehr 

über den über 300 Jahre alten Bauernhof, über das Museum und die Museumsarbeit, über gepflegte Tradition und Brauchtum, die Heimat-

geschichte und die Heimatpflege. Reinklicken lohnt sich!
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Blaskapelle Taufkirchen – Die nächsten Termine
 �19. September 2026, 12.00 bis 16.00 Uhr  

Wies´nanstich im Wolfschneiderhof 

 �7. November 2026 

Begleitung des Martinszugs der  

NBH Taufkirchen-Unterhaching e. V.

 �5. Dezember 2026 

Musik auf dem Taufkirchner Flockenzauber

 �20. Dezember 2026 

Mitgestaltung des Weihnachtssingens  

des SV-DJK Taufkirchen

Weitere Infos unter 

DAV-Touren im Oktober 2026
Mi,. 07.10. Bergwanderung L
Baumgartenschneid, Lahnenkopfkamm 1449 m, 

Mangfallgebirge, 750 Hm, 4 - 5 Std.

Günter Bäumer, Telefon 089/6122659

Mi., 14.10. Bergwanderung M
Zwieselschrofen 1026 m, Bay. Voralpen, 550 Hm, 10 km, 5 Std.

Josef Schweiger, Telefon 089/6148162

Do., 15.10. Gruppenabend
Gaststätte in der Tennisanlage Raschke, Ahornring 74, 19.00 Uhr

Klaus Warsitz, Telefon 089/6121583

Mi., 22.10. Bergwanderung L - M
Brünnstein 1619 m, Bay. Alpen, 850 Hm, 14 km, 5 Std.

Klaus Warsitz, Telefon 089/6121583

Das aktuelle Programm sowie weitere Informationen sind auf 

der Internetseite der Ortsgruppe Taufkirchen unter 

https://www.alpenverein-muenchen-oberland.de/ortsgruppen/

taufkirchen ersichtlich. 

Endlich wieder 
Sparwoche
Besuche unsere Sparwoche vom 26.10. bis
6.11.2026 und such dir ein tolles Geschenk aus. 
Mehr Infos unter zurBank.de/sparwoche  

Wofür

sparst du?

Wir machen den Weg frei.

• Akupunktur
• Tuina/Schröpfen/PPT
• Chinesische Kräutertherapie
• Entspannungstherapie
• 5-Elemente-Ernährung
• Individuelle Beratungen

Christina Kaiser
Heilpraktikerin

Köglweg 9 · 82024 Taufkirchen · 089-622 86 771 · www.aiqing.de
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Mini KIBA - KiBA 3
ab 1,5 - 8 Jahre

BALLKIDS 1 + 2
ab 3 - 8 Jahre

KIBA AKROBATIK
ab 4 -6 Jahre

KIBA MEETS TURNEN
ab 4 - 8 Jahre

KIBA SCHWIMMEN
ab 5 - 12 Jahre

KIBA KICKERZWERGE 1 + 2
ab 3 - 8 Jahre

KIBA MIT RIESSENTRAMPOLIN
ab 6 - 8 Jahre

KIBA Dance
ab 4 - 11 Jahre

JUBA Parcours

Interesse?
Dann melde dich bei uns 
oder scanne den QR-Code ein!

Wir bieten ein breit gefächertes, ganzheitlich sportliches Angebot für Kinder ab ca. 8 Jahren. 
Die Kinder werden in verschiedenene Altersstufen unterteilt.

JUGENDBEWEGUNGSAKADEMIE
JUBA Allrounder

ab 8 - 12 Jahre ab 8 - 17 Jahren
JUBA Jump
ab 10 - 17 Jahre

AUSPROBIEREN. SKILLS ENTWICKELN. DEINEN SPORT FINDEN.

SV-DJK TAUFKIRCHEN
Wir lieben Sport!

ZWEI AKADEMIEN. EIN ZIEL: 
LUST AUF BEWEGUNG

FRÜH STARTEN - SPÄTER SPEZIALISIEREN

Sport entdecken - vom Kleinkind bis zum Teenager

KINDERBEWEGUNGSAKADEMIE

Ansprechpartnerin
Melanie Schindler I SV-DJK Taufkirchen e.V. Leitung Kinder- und Jugendsport I melanie.schindler@svdjktaufkirchen.de I 089/ 666 07 013

Wir bieten ein breit gefächertes, ganzheitlich sportliches Angebot für Kinder ab ca. 1,5 Jahren. 
Die Kinder werden in verschiedene Altersstufen unterteilt.

Schnuppertraining jederzeit möglich!

ALLES RUND UM DIE KIBA ALLES RUND UM DIE JUBA
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JUBA Jump
ab 10 - 17 Jahre

AUSPROBIEREN. SKILLS ENTWICKELN. DEINEN SPORT FINDEN.

SV-DJK TAUFKIRCHEN
Wir lieben Sport!

ZWEI AKADEMIEN. EIN ZIEL: 
LUST AUF BEWEGUNG

FRÜH STARTEN - SPÄTER SPEZIALISIEREN

Sport entdecken - vom Kleinkind bis zum Teenager

KINDERBEWEGUNGSAKADEMIE

Ansprechpartnerin
Melanie Schindler I SV-DJK Taufkirchen e.V. Leitung Kinder- und Jugendsport I melanie.schindler@svdjktaufkirchen.de I 089/ 666 07 013

Wir bieten ein breit gefächertes, ganzheitlich sportliches Angebot für Kinder ab ca. 1,5 Jahren. 
Die Kinder werden in verschiedene Altersstufen unterteilt.

Schnuppertraining jederzeit möglich!

ALLES RUND UM DIE KIBA ALLES RUND UM DIE JUBA

Die Kinder werden in verschiedene Altersstufen unterteilt.



Vereine, Sport & Freizeit

29

Ausgabe Oktober 2026 | Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen

Ursula Schwarz
Geschäftsstellenleiterin

82008 Unterhaching, Hofmarkweg 10
81737 München, Pfanzeltplatz 17

Telefon: 611 00 560
www.schwarz-bestattungsdienst.de

Verlässlich an Ihrer Seite – 
Qualität hat einen Namen
Zertifizierter Familienbetrieb seit 1938

  Individuelle Gestaltung von Bestattungs-  
und Trauerfeiern

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
   Trauerbegleitung & Bestattungsvorsorge

SV-DJK Taufkirchen
Infos & Anmeldungen unter SV-DJK Taufkirchen e.V., Köglweg 99, Telefon 0 89 / 612 30 72, 

Telefax 0 89 / 66 60 70 11, info@svdjktaufkirchen.de oder www.svdjktaufkirchen.de

Erfolgreiche Schwarzgurtprüfung 
In der ersten Augustwoche nahmen neun un-

serer SV-DJK Taekwon-Do Mitglieder am Budo 

Sommerlehrgang in Göstling/Niederösterreich 

teil. Referenten waren unser Taekwon-Do Lei-

ter Jürgen Englerth (8. Dan) und Aikido Meis-

ter Norbert Frank (5. Dan). Trotz großer Hitze 

gab es jeden Tag drei intensive Trainingseinhei-

ten. Zum Abschluss konnte Simon Schlichting 

die Prüfung zum schwarzen Gürtel bestehen. 

Simon ist seit 19 Jahren aktiv und zeigte her-

vorragende Leistungen.  Herzlichen Glück-

wunsch Simon!� Kelhi Englerth

Skiabteilung des SV-DJK Taufkirchen
Am 28. Oktober 2026 findet die diesjährige Abteilungsversammlung 

der Skiabteilung des SV-DJK Taufkirchen um 20.00 Uhr im Bespre-

chungsraum im Sportzentrum am Köglweg statt. Alle Mitglieder und 

Freunde der Skiabteilung sind herzlich eingeladen. Weitere Infos un-

ter www.svdjktaufkirchen.de/sport/skisport.

Des Weiteren möchten wir schon mal darauf hinweisen, dass unsere 

alljährlichen Skikurse diesen Winter wegen der langen Weihnachtsfe-

rien erst am 16. Januar 2027 starten und aufgrund der frühen Fa-

schingsferien nur an 4 Samstagen (ohne Abschlussrennen) stattfinden 

werden. Ergänzend dazu werden wir wie im letzten Jahr wieder 3-tä-

gige Faschingsskikurse vom 10. bis 12. Februar 2027 anbieten. Zu-

dem planen wir anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums noch ein 

besonders Schmankerl. Lasst euch überraschen! Wir freuen uns schon 

auf die Jubiläumssaison. � Euer Skiteam des SV-DJK Taufkirchen

Anmeldung zum Tennis-Wintertraining
Die Sommerferien sind vorbei und die kalte 

Jahreszeit kommt schneller als gedacht. Die 

Tennisabteilung des SV-DJK Taufkirchen hat 

ihre Anlage bereits winterfest gemacht, so-

dass auch in den nächsten Monaten die Filz-

kugel geschlagen werden kann. Passend 

dazu ist die Anmeldung zum Wintertraining 

gestartet. 

Das Training ist für alle Altersgruppen und 

Spielstärken geeignet. Trainiert wird in klei-

nen Gruppen bis maximal 4 Personen oder 

im Einzeltraining auf der Tennisanlage des 

SV-DJK Taufkirchen. Dabei wird natürlich da-

rauf geachtet, dass alle Teilnehmenden einer 

Gruppe über eine ähnliche Spielstärke verfü-

gen. Egal, ob dabei hauptsächlich die Bewe-

gung oder die Verbesserung im Bereich Tech-

nik und Taktik im Vordergrund steht, bei uns 

ist jede und jeder herzlich eingeladen, am 

Training teilzunehmen. Alle Informationen 

und die Möglichkeit zur Anmeldung stehen 

auf der Website der Tennisabteilung be-

reit. Das Trainer-Team des SV-DJK Taufkirchen 

freut sich auf euch!

Abteilungsversammlung

www.svdjktaufkirchen.de SV-DJK TAUFKIRCHEN
WIR LIEBEN SPORT!

der Ski-Abteilung des SV-DJK Taufkirchen

im Besprechungsraum im Sportzentrum am Köglweg
Donnerstag, 28. Oktober 2026, 20:00 Uhr

Tagesordnung
1.Begrüßung
2.Berichte von Abteilungsleiter, Sportwart, Jugendwart und Kassiererin
3.Aussprache zu den Berichten
4.Entlastung der Abteilungsleitung
5.Delegiertenwahl
6.Termine für die Saison 2026/2027
7.Anträge / Verschiedenes
8.Ehrungen

Alle Mitglieder und Freunde der Skiabteilung sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Stimmberechtigt sind nur Mitglieder der Skiabteilung. Jugendliche der Skiabteilung ab dem
Geburtsjahrgang 2010 müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben, um stimmberechtigt zu sein.
Maßgebend für die Mitgliedschaft in der Skiabteilung ist die Mitgliederkartei mit Stand vom 01.
Oktober 2026. Eine Mitgliedschaft im Hauptverein ist Voraussetzung.

Anträge zur Tagesordnung können bis 21. Oktober 2026 schriftlich im SV-DJK Büro, Köglweg 99, z.Hd.
Abteilungsleiter C. Ebeling abgegeben werden.

 Christian Ebeling, Abteilungsleiter der Skiabteilung 

Abteilungsversammlung

www.svdjktaufkirchen.de SV-DJK TAUFKIRCHEN
WIR LIEBEN SPORT!
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3.Aussprache zu den Berichten
4.Entlastung der Abteilungsleitung
5.Delegiertenwahl
6.Termine für die Saison 2026/2027
7.Anträge / Verschiedenes
8.Ehrungen

Alle Mitglieder und Freunde der Skiabteilung sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.
Stimmberechtigt sind nur Mitglieder der Skiabteilung. Jugendliche der Skiabteilung ab dem
Geburtsjahrgang 2010 müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben, um stimmberechtigt zu sein.
Maßgebend für die Mitgliedschaft in der Skiabteilung ist die Mitgliederkartei mit Stand vom 01.
Oktober 2026. Eine Mitgliedschaft im Hauptverein ist Voraussetzung.

Anträge zur Tagesordnung können bis 21. Oktober 2026 schriftlich im SV-DJK Büro, Köglweg 99, z.Hd.
Abteilungsleiter C. Ebeling abgegeben werden.

 Christian Ebeling, Abteilungsleiter der Skiabteilung 
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Datum Notdienst-Apotheke Adresse Telefon

26.09.26 Turm-Apotheke Bahnhofstraße 5, Deisenhofen Tel. 6 13 27 14

27.09.26 Arnika-Apotheke Am Sportpark 5, Unterhaching Tel. 4 52 46 84 00

28.09.26 Katharinen-Apotheke Hauptstraße 27, Unterhaching Tel. 61 78 07

29.09.26 Domos Apotheke am Bahnhof Hauptstraße 14, Unterhaching Tel. 6 11 66 11

30.09.26 Pfauen-Apotheke Parkstraße 27, Unterhaching Tel. 61 64 56

01.10.26 Bienen-Apotheke Grimmerweg 4, Unterhaching Tel. 61 20 91 61

02.10.26 St. Alto-Apotheke Münchner Straße 109, Unterhaching Tel. 6 11 57 82

03.10.26 Rathaus-Apotheke Köglweg 2, Taufkirchen Tel. 6 12 46 46

04.10.26 Rats-Apotheke Hauptstraße 10, Neubiberg Tel. 6 01 40 34

05.10.26 Eschen-Apotheke Eschenstraße 6, Taufkirchen Tel. 6 12 68 65

06.10.26 easyApotheke isarCenter Unterhachinger Straße 28, Ottobrunn Tel. 01 75 / 7 17 74 97

07.10.26 Aquila-Apotheke am Innsbrucker Ring Bad-Schachener-Straße 69, München Tel. 40 04 09

08.10.26 Ludwigshöher Apotheke Friedastraße 23, München Tel. 79 41 22

09.10.26 Sonnen-Apotheke Hauptstraße 63 a, Neubiberg Tel. 60 56 30

10.10.26 Tannen Apotheke Ottostraße 80, Ottobrunn Tel. 6 09 96 44

11.10.26 St. Otto-Apotheke Rosenheimer Landstraße 53, Ottobrunn Tel. 62 99 88 88

12.10.26 Diana Apotheke St.-Magnus-Straße 30, München Tel. 64 41 41
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Eschenstraße 6, Taufkirchen
089/612 68 65

www.eschenapotheke.de

Eichenstraße 36, Taufkirchen
089/612 95 90

www.lindenapotaufkirchen.de

NUTZEN SIE  
UNSERE APP

Leistungsspektrum
•  Behandlung bei akuten oder  

chronischen Beschwerden im  
Bereich des Skelettsystems

•  Verdauungsproblematiken
•  Kopfschmerz
•  Schwindel
•  Begleitung in  

Schwangerschaft
•  Nachbehandlung  

von Operationen

Osteopathische Behandlungen  
werden von den gesetzlichen  
Krankenkassen finanziell unter-
stützt.

„ Mein Ziel ist es,  
den Patienten in  
seiner Gesamtheit  
zu betrachten.“ 

Katja Asemann 
Privatpraxis für Osteopathie – Physiotherapie 
in Oberhaching / Deisenhofen
Gartenstraße 26 
82041 Deisenhofen 

Termine nach Vereinbarung 

Telefon 0157 / 31 64 10 62 
info@katja-asemann.de 
www.katja-asemann.de 

Online Termin vereinbaren unter
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Datum Notdienst-Apotheke Adresse Telefon

13.10.26 ABC-Apotheke Minnewitstraße 41, München Tel. 90 46 94 93

14.10.26 Urban Apotheke Ottobrunner Straße 24, München Tel. 6 80 65 45

15.10.26 Sudermann-Apotheke Sudermannallee 22, München Tel. 6 70 44 29

16.10.26 Aquila-Apotheke im Gesundheitszentrum Giesing Giesinger Bahnhofplatz 7, München Tel. 62 00 01 45

17.10.26 Luna Apotheke Rosenheimer Landstraße 107, Ottobrunn Tel. 66 59 22 60

18.10.26 Nikolaus Apotheke Therese-Giehse-Allee 28, München Tel. 20 94 51 00

19.10.26 Apotheke im Marx-Zentrum Peschelanger 11, München Tel. 63 01 93 37

20.10.26 Ursus Apotheke Waldheimplatz 56, München Tel. 6 01 03 86

21.10.26 Aquila-Apotheke im Gesundheitszentrum Giesing Giesinger Bahnhofplatz 7, München Tel. 62 00 01 45

22.10.26 Forellen Apotheke Sollner Straße 46, München Tel. 79 96 00

23.10.26 Urban Apotheke Ottobrunner Straße 24, München Tel. 6 80 65 45

24.10.26 Brunnen-Apotheke Ottostraße 5, Ottobrunn Tel. 6 09 12 80

25.10.26 Turm-Apotheke Bahnhofstraße 5, Deisenhofen Tel. 6 13 27 14

26.10.26 Gleißental-Apotheke Bahnhofstraße 37, Oberhaching Tel. 6 13 17 36

27.10.26 Apotheke Am Kirchplatz Kirchplatz 8 b, Oberhaching Tel. 6 13 58 38

28.10.26 Heilig-Kreuz-Apotheke Tegernseer Landstraße 49, München Tel. 69 46 07

29.10.26 Merkur-Apotheke Ottobrunner Straße 140, München Tel. 6 70 14 30
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MÜNCHNER STRASSE 42, 82008 UNTERHACHING

Ideal für 
 Gewerbetreibende, Handwerker und alle mit höherem Bedarf

Jetzt testen!

NEU: Zeit sparen mit der Stückliste

UNSER ONLINE-
HOLZZUSCHNITT

MEHRERE ZUSCHNITTE ERFASSEN:  
Verschiedene Maße, Kanten & Mengen,  alles in einem Bestellvorgang 

PREIS CHECKEN: Sofortige Preisberechnung

IN DEN WARENKORB: Bestellen & sicher online bezahlen

   hagebaumarkt-muenchen.de 

Die Nr. 1 in und um München
hagebaumarkt Brunnthal - Zusestraße 2 - 85649 Brunnthal
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Biberger Straße 89 · 82008 Unterhaching
Telefon 089 611 42 74 · Telefax 089 611 42 91

info@schallmoser-entsorgung.de
www.schallmoser-entsorgung.de

K o m p e t e n t e  E n t s o r g u n g

SCHALLMOSE R
Entsorgungsfachbetrieb
Müllabfuhr und Recycling

Abfallsammelbehälter
Containerdienst
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Biberger Straße 89 · 82008 Unterhaching
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info@schallmoser-entsorgung.de
www.schallmoser-entsorgung.de
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GELERNT IST GELERNT

VERTRAUEN SIE UNS

Elektroinstallationen
(auf Wunsch barrierefrei)
Ladestationen für E-Autos
Kommunikationsanlagen
Netzwerke / Datentechnik

Wir sind Ihr kompetenter Partner
für die individuelle, fachgerechte Umsetzung
Ihrer kleinen und großen Wünsche bei:

GELERNT IST GELERNT

VERTRAUEN SIE UNS

Elektroinstallationen
(auf Wunsch barrierefrei)
Ladestationen für E-Autos
Kommunikationsanlagen
Netzwerke / Datentechnik

Wir sind Ihr kompetenter Partner
für die individuelle, fachgerechte Umsetzung
Ihrer kleinen und großen Wünsche bei:

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

Aufgrund unserer langjährigen Erfahrung sind 
wir Ihr kompetenter Ansprechpartner für 
die termin- und fachgerechte Ausführung
Ihrer gesamten Elektroinstallation in München
und Umgebung.

GELERNT IST GELERNT
VERTRAUEN SIE UNS

WWW.GRUBAUER-ELEKTROANLAGEN.DE
✆ 089 - 78 02 07 00

IHRE KFZ-WERKSTATT  
IM SÜDEN VON MÜNCHEN!

Thomas Schuh Kfz-Meisterbetrieb GmbH
Tegernseer Landstr. 80
82024 Taufkirchen
Telefon: 089-6128890
E-Mail: info@kfz-schuh.de
www.kfz-schuh.de

Reparatur  |  Lackierung  |  Inspektion  | Reifen-Service 

Hauptuntersuchung (mit integrierter AU)  

und viele weitere Leistungen
© Tex vector / Shutterstock

Die spannende Geschichte
unserer Zukunft.
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